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Der Oſterfeiertage
wegen erſcheint die

nächſte Nr. unſeres Blattes

Mittwoch d. 13. April.
Die Expedikion.

Oſtern 1898,
Das heilige Oſterfeſt, das Auferſtehungsfeſt, es

iſt in dieſem Jahre das wirkliche, echte und rechte
Frühlingsfeſt, das uns den Lenz mit ſeiner Gaben
weicher Fülle beſcheeret. Endlich einmal behalten
Jene poetiſchen Naturen Recht, die von Jahr zu
Jahr mit dem Oſterfeſte auch den Beginn der
ſchönen Tage, das Wehen der Frühlingsluft, das
Sproſſen und Keimen der Natur zu verbinden
pflegen. Und das nach einem Winter, der uns
nicht übermäßig ſeine Härte fühlen ließ. Selbſt
die immer noch hie und da auftretenden Regen
ſchauer und ſelbſt die vereinzelten Schneeſlocken er
kennen wir nur noch als unſchädliche Scheidegrüße
des grimmen Geſellen, der Jahr um Jahr den harten
Kampf mit dem lockigen Jüngling Lenz kämpft.
Selten iſt des letzteren Sieg ein ſo vollendeter, als
in dieſem Jahre am Oſterfeſte. Und das in des
Winters Banden geſchlagene, zagende Menſchenherz
ſchöpft neuen Muth und neue Hoffnung, frohgemuth
hebt ſich die Bruſt, geſchwellt von des Frühlings-
duftes belebendem Odem. Jn hellen Schaaren
wandern ſie hinaus in Gottes freie Natur am
Oſtertage, theilhaftig zu werden der Weihe des
Feſtes im Angeſichte des wieder neu erſtehenden
Weltalls.

Faſt alle chriſtlichen Feſte ſind Freudenfeſte, in
welchen neben dem Ernſte der Feier, neben der
tiefen Bedeutung, die ihnen innewohnt, die ewige,
unergründliche, nimmer vergehende Gottesliebe zum
Ausdruck gelangt. Und unter ihnen nimmt das
Oſterfeſt wahrlich nicht den letzten Platz ein. Jene
unendliche Liebe zur ſündigen Menſchheit, die den
hehren Gottesſohn am Charfreitag mit Worten der
Bergebung und Verzeihung in den Tod gehen hieß,
ſie war nicht ausgelöſcht mit jenem Todesabend, ſie
feierte ſiegreich ihre Auferſtehung am Oſtermorgen,
der Menſchheit kündend: der urewige Born der
Kebe, er dauert über das Grab hinaus. Und die
Menſchheit heute, nach faſt neunzehn Jahrhunderten,
ſie mag nun ihrem Schöpfer dienen, indem ſie in
dem von Menſchenhand ihm errichteten Tempel vor
ihn hintritt, oder indem ſie ſtaunend des Höchſten
Allmacht preiſt in ſeinem ewigen Tempel der Natur,
ſie beugt ſich in Demuth auch am Oſterfeſte wieder
vor dem, der über den Sternen thront.
Wahrſcheinlich zurückzuſühren auf einen uralten,
jetzt nicht mehr vorhandenen Brauch, mit dem
Oſterfeſte zugleich das Jahr zu beginnen, iſt dieſes
Feſt auch in unſerer Zeit für das bürgerliche
Leben vielfach zu einem wichtigen Zeitabſchnitte ge

Es ſei hier nur erinnert an die Schule,
welche zu Oſtern die Knaben und Mädchen in das
Leben hinaus entläßt, damit ſie nützliche und ehren
werthe Mitglieder der menſchlichen Geſellſchaft
werden. Und mehr denn ein anderer Tag iſt der
Oſtertag geeignet, das jugendliche Gemüth, das dem
Schulzwange entlaſſen und auch in gewiſſer Be
ziehung ein Auferſtehen feiert, in jene weihevolle,
ernſte Stimmung zu verſetzen, welche die Grundlage
der ſpäteren erſprießlichen Lebensthätigkeit bilden
mag. Vielfach iſt ja auch Oſtern und die Zeit um
Oſtern der wichtige Abſchnitt im Leben der heran
gewachſenen Jugend, da ſie als vollgiltig aufge
nommen wird in die Gemeinſchaft der chriſtlichen
Kirche. Darum wendet ſich das Oſterfeſt auch an
die Jugend, die ihren erſten Schritt in die Welt
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der Arbeit thut, ſie mahnend, eingedenk zu ſein der
einpfangenen guten Lehren auf ihrem ferneren
Lebenswege, auf daß ein jeder mit jedem neuen
Oſtertage ein frohes Auferſtehungsfeſt zu feiern
vermöge.

Unſere verehrten Leſerinnen und Leſer aber
werden, ſo hoffen wir, das diesjährige Oſterfeſt in
Geſundheit und Frohſinn begrüßen und ſie werden
theilhaftig werden des Zanbers dieſes Feſtes der
Chriſtenheit und vergeſſen an dieſem Tage des
Tages Laſt und Mühe Jhnen allen wünſchen wir,
daß ihnen die beiden Oſtertage wirkliche Feſttage
ſeien mögen, daß ſie ungetrübt und in ſonniger
Frühlingsſchöne verlaufen mögen, daß ſie verleben
mögen ein recht

frohes Oſterfeſt!
Politiſche Ueberſicht.

Geſterxeich-Angarn. Unter den Deutſch
öſterreichern iſt die Einigkeit längſt wieder in
die Brüche gegangen. Jn Deutſchböhmen ſetzten
die Schönerianer ihren Ferien Feldzug gegen die
andern Volksparteien zunächſt in Eger und Saatz
fort. Jn Eger wurde letzten Sonnabend Abend
dem dort wohnenden deutſchfortſchrittlichen Abgeord
neten von Saatz, Schücker, eine zweite Katzenmuſik
gebracht. Eine in Saatz gegen ihn einberufene
Verſammlung wurde wegen eines Angriffes auf das
Kaiſerhaus polizeilich aufgelöſt:

Frankreich. Das franzöſiſche Budget
iſt endlich zu Stande gekommen. Der Senat nahm
am Mittwoch das Budget an, änderte jedoch mehrere
Kapitel, ſo daß das Budget an die Kammer zurück
ging, die am Abend zuſammentrat. Die Deputirten
kammer verwarf in der Abendſitzung noch einige von
den Abänderungen, welche im Budget von dem Senat
aufrecht erhalten waren. Jn Folge deſſen ging das
Budget an den Senat zurück, welcher ebenfalls Ab
änderungen vornahm. Am Donnerstag nahm die
Deputirtenkammer das Budget in der vom Senat
beſchloſſenen Faſſung an. Die Kammer vertagte
ſich ſodann bis zum 1. Juni. Präſident Briſſon
hielt eine Anſprache, in welcher er die zur Ver
abſchiedung gelangten ſozialen Geſetze aufzählte und
ſodann die Republikaner zur Einigung aufforderte,
um vorwärts ſchreiten zu können. (Beifall.)
Der Senat hat ſich ebenfalls bis zum 1. Juni vertagt.

Rußland. Eine Maſſenguswanderung
aus Transkaukaſien iſt demnächſt zu erwarten
6000 mohamedaniſche Familien im Gouvernement
Jeliſſawetpol haben um die Erlaubniß nachgeſucht,
nach Kleinaſten überzuſtedeln. Das ruſſiſche Aus
wärtige Amt hat die Ueberſiedelungsfrage mit der
türkiſchen Regierung bereits erledigt. Die Gründe
dieſer Maſſenauswanderung ſind vorläufig nicht be
kannt. Ein großer Theil der Duchoborzen Gemeinden
will ebenfalls aus Transkaukaſten auswandern nach
Amerika oder England. Die Duchoborzen bilden
eine beſondere Sekte und werden wegen ihrer reli
giöſen Lehren von der ruſſtſchen Bevölkerung chicanirt
und von den Behörden verfolgt. Tauſende von
Duchoborzen wurden vor einiger Zeit von den Be
hörden auf Steuerrückſtände hin gänzlich ausge
plündert und dann in entfernte Gebiete verſchickt;
viele Mitglieder dieſer Sekte leben in Sibirien in
der Verbannung. Den ausgewanderten Duchoborzen
wird es nicht geſtattet, jemals wieder nach Rußland
zurückzukehren.

Türket. Zur Kretafrage erklärt eine
Petersburger Zuſchrift der „Politiſchen Corre
ſpondenz“, daß die ruſſiſchen diplomatiſchen Kreiſe
den Plan erörtern, daß die Kommandanten Ruß
lands, Frankreichs, Englands und Italiens vor
Kreta Vollmacht erhalten ſollen, mit den hervor
ragendſten Mitgliedern der kretiſchen National
Verſammlung die Einführung einer gemeinſamen
Verwaltung, gemäß den von den Botſchaftern in
Konſtantinopel ausgearbeiteten und von den
Mächten gutgeheißenen Grundſätzen, zu vereinbaren.

Die Verwirklichung des Projektes ſetzt die Aufnahme

einer Anleihe voraus. Man glaubt in Petersburg,
daß die zur Action bereiten Mächte die Uebernahme
der gemeinſamen Garantie dafür nicht ablehnen
werden. Nach einer Meldung der „Frankf. Ztg.
fand in der Nacht des 5. April im Palaſt des
Sultans ein außerordentlicher türkiſcher Miniſterrath
ſtatt, dem der Sultan zeitweilig beiwohnte. Die
Pforte ſoll Kenntniß von der Uneinigkeit und einer
größeren Spaltung unter den Mächten in der
Kretafrage erhalten haben und ſie ſcheint dieſe An
gelegenheit zu einem kräftigen Vorſtoß ausnützen
zu wollen. Jn Folge deſſen ſandte die Pforte als
Reſultat des Miniſterraths an die türkiſchen Bot
ſchafter bei den Großmächten eine ſcharfe Note, in
der ſie von den Mächten die ſchleunige Einrichtung
der Autonomie Kretas, ſowie eine ausreichende
Garantie für die Sicherung der Intereſſen der
Muſelmanen auf Kreta und für die Integrität der
geſammten Türkei fordert. Die Note ſchließt mit
der Verſtcherung, es ſei völlig ausgeſchloſſen, daß
der Sultan einen fremden Unterthan, wer er auch
ſei, als Gouverneur von Kreta annehmen werde.

Eine türkiſche Legation beim Vatikan
zu errichten ſoll auf Wunſch des Papſtes der
türkiſche Miniſterrath beſchloſſen haben.

e esZum ſpaniſch amerikaniſchen Conſitt

Die Nachrichten über den Stand des Streites
zwiſchen Spanien und den Vereinigten Staaten
kauten wieder etwas friedlicher. Von veſonderem
Intereſſe iſt, daß Mac Kinley den Erlaß der ent
ſcheidenden Botſchaft abermals verſchoben hat wie
es heißt, ſoll dieſe Kundgebung erſt am Oſtermontag
erfolgen. Ob Mac Kinley dabei ſeiner eigenen,
mehr zum Frieden neigenden Stimmung gefolgt iſt,
oder ob ihn die Verhandlungen der europäiſchen
Großmächte, über die jetzt endlich genauere Nach
richten vorliegen, zu dieſer dilatoriſchen Politik be
wogen haben, iſt ungewiß. Sicher iſt nur, daß die
Kriſts infolge des Zauderns auch auf ſpaniſcher
Seite für einige Zeit den Charakter des Akuten
verloren hat und die Welt wenigſtens noch das
Oſterfeſt ruhig feiern kann, ohne vom Dröhnen der
Kanonen geftört zu ſein. Die Herren Diplomaten
ſind eifrig bei der Arbeit, und es wäre zu wünſchen,
daß ihre Vermittelungsbemühungen diesmal von
beſſerem Erfolge gekront werden als im vorigen
Jahr, wo gerade zur Zeit des Oſterfeſtes an der
griechiſchetürkiſchen Grenze die kriegeriſchen Actionen
begannen.

Ueber den Stand der Verhandlungen
zur Herbeiführung eines Waffenſtillſtandes und die
dadurch bedingte Lage in beiden ſtreitenden Staaten
liegen folgende Meldungen vor.

Der Kaiſer von Oeſterreich ergriff die
Jnitiative zu einem Meinungsaustauſch, der dahin
zielt, die Mächte zu beſtimmen, die Aetion des Pabſtes
zu unterſtützen. Rußland, Frankreich und Deutſch
land antworteten bereits in einem, dieſen einleitenden
Schritten günſtigen Sinne. Die Botſchafter der
Mächte in Waſhington traten zuſammen, um eine
Formulirung des Wafſenſtillſtandes feſtzuſetzen, die
für die Jnſurgenten und Spanien annehmbar wäre
Alle Anſtrengungen ſeitens des Papſtes und der
Diplomatie ſind augenblicklich auf die Frage des
Waffenſtillſtandes gerichtet. Die „Agenziag Stefani“
meldet, da Spanien im Prinzip den Waffenſtillſtand
mit den kubaniſchen Jnſurgenten, wie er vom Papſt
vorgeſchlagen worden, angenommen habe, ſo erwarte
man jetzt die Antwort, welche Mac Kinley dem
Papſt geben werde. Von dieſer Antwort werde es
abhängen, ob die Verhandlungen zwiſchen Madrid
und Waſhington fortgeſetzt werden können. Man
glaube, die Mächte würden einhellig Schritte thun,
um einen Bruch zwiſchen Spanien und den Vereinigten

Staaten zu verhindern
Der Kaiſer von Oeſterreich hat nach einer

Melvung der „Times“ den Vorſchlag gemacht



Kuba ſolle in ein gleiches Verhältniß zu
Spanien treten wie Aegypten zur Türkei
Kuba würde ſomit eine ähnliche Autonomie er.
halten wie Aegypten, mit Zahlung eines fährlichen
Tributes an Spanien. Die Union würde die Con
trolle der kubaniſchen Finanzen erhalten und die
ſelbe Stellung in Kuba wie England in Aegypten
einnehmen. Eine beſondere finanzielle Organiſation
ſolle dahin getroffen werden, daß die Union als
Controllmacht eine ſpaniſche Anleihe garantirt, die
leicht zu drei Prozent Zinſen, welche durch den
kubaniſchen Tribut gedeckt wären, emittirt werden
könnte. Das Anleihekapital könnte zwiſchen Spanien
und Kuba vertheilt werden, die beide ſinanzielle
Hilfe brauchten, vielleicht ein Drittel an Kuba und
zwei Drittel an Spanien

Aus Amerika lauten die Nachrichten nicht
minder hoffnungsfreudig. Das Wichtigſte iſt, daß,
wie ſchon in der Einleitung erwähnt, Mac
Kinley ſich entſchloß, ſeine Botſchaft an
den Congreß nicht vor nächſtem Montag
zu übermitteln. Eine Depeſche des NewYork
Herald“ aus Waſhington meldet, es liege kein
Grund vor zu zweifeln, daß die Sorge um die
Sicherheit der Amerikaner auf Kuba die unmittelbare
Urſache der Hingusſchiebung der Botſchaft Mac
Kinleys ſei. Doch könne nicht geleugnet werden,
daß man in amtlichen Kreiſen glaube, die
Situation könne ſich bis zum nächſten Montag der
art ändern, daß der Krieg vermieden werde. Auf
der anderen Seite ſei der Präſident ſo überzeugt
Davon, daß die Zeit zum Handeln gekommen ſei,
daß er wenig Aenderungen an ſeiner Botſchaft
vorgenommen habe. Eine lange Depeſche von
dem Geſandten Woodford iſt in Waſhington ein
getroffen, welche einen neuen Vorſchlag Spaniens
enthält. Das Kabinet wird über denſelben am
Donnerstag berathen.

Das Haus des ſpaniſchen Geſandten in
Waſhington ſoll am Mittwoch mit Steinen und
Unrath beworfen worden ſein. Das Geſandtſchafts
ſchild wurde beſchädigt.

Die ſpaniſchen Panzerſchiffe „Viscaya“
und „Almirante Oquendo“ ſind in Portorico ein
getroffen, wo ſie weitere Befehle abwarten ſollen

Die Vertreter Englands, Frankreichs,
Deutſchlands, Oeſterreichs, Jtaliens und
Rußlands ſtatteten am Donnerstag dem Präſi
denten Mac Kinley im Weißen Hauſe zu
Waſhington einen Beſuch ab. Der engliſche Bot
e überreichte im Namen der Vertreter der
übrigen Mächte folgende Rote

Die unterzeichneten Vertreter ſind gehörig er
mächtigt, im Namen ihrer Regierungen einen

Odringenden Appell an die Gefühle der
T Humanität und der Mäßigung des Präſidenten

der Vereinigten Staaten und des amerikaniſchen
Volkes bei den gegenwärtigen Differenzen mit
Spanien zu richten. Sie hoffen lebhaft, daß
neue Unterhandlungen der beiden betheiligten
Regierungen zu einer Verſtändigung führen
werden, welche, indem ſie die Erhaltung des
Friedens ſichert, alle nothwendigen Bürgſchaften
für die Wiederherſtellung der Ordnung auf Kuba
gewähren wird. Die Mächte zweifeln nicht, daß
der ſelbſtloſe, rein humanitäre Charakter ihrer
Vorſtellungen von der amerikaniſchen Nation
vollkommen anerkannt und gewürdigt werde.

Präſident Mac Kinley erwiderte
Die Regierung der Vereinigten Staaten erkennt

die Gefühle guten Willens an, von denen die
freundſchaftliche Mittheilung der Mächte ein
gegeben iſt und die in der von Euren Excellenzen
überreichten Adreſſe zum Ausdruck gelangen.
Die Regierung theilt die darin ausgedrückte
Hoffnung, daß das Ergebniß der gegen
wärtigen Lage auf Kuba die Aufrecht
erhaltung des Friedens zwiſchen den
Vereinigten Staaten und Spanien ſein werde,
welche erreicht werde mit Hilfe der nöthigen
Garantien für die Wiederherſtellung
der Ordnung auf Kuba und für die Be
endigung des chroniſchen Unruhezu
ſtandes der Jnſel, der den Jntereſſen der
amerikaniſchen Nation vielen Abbruch thut und
ihre Ruhe bedroht durch die Natur und die

des vor unſeren Thoren unterhaltenen
ampfes, und der außerdem die Humanitäts-

gefühle der Nation empört. Die Regierung
würdigt den humanitären und unintereſſirten
Charakter der Mittheilung der Mächte ſie iſt
überzeugt, daß die Mächte die ſelbſtloſen und
aufrichtigen Bemühungen der Vereinigten Staaten
würdigen werden, eine Pflicht der Menſchlichkeit
zu erfüllen, indem ſte der Lage ein Ende ſetzen,
deren unbegrenzte Verlängerung unerträglich iſt.

Die Vertreter der Mächte begaben ſich hiernach nach
dem Staatsdeparkement, wo ſie mit dem
Staatsſecretär Sherman und dem ſtellvertretenden
Secretär Day Berathung pflogen.

Zu den Vorgängen in Oſtaſten.
Die Herſtellung des geſtörten Gleich-

gewichts der europäiſchen Mächte in Oſtaſien hat
England als hauptſächlichſten Grund angeführt für
ſeine Forderung in China. „Pachtung“ von Wei
haiwei. Nachdem nun England dieſe Conceſſion
von China erreicht hat, werden in Rußland
Stimmen laut, daß mit der Abtretung von Wei
haiwei an England das vorher nur mühſam durch
die Pachtung von Port Arthur und Talienwan
hergeſtellte Gleichgewicht aufs neue erſt recht geſtört
ſei und Rußland die Pflicht habe, nun ſeinerſeits
für die Wiederherſtellung zu ſorgen. Wie dies ge
ſchehen ſoll, erhellt aus einem Leitartikel der
Petersburger „Nowoje Wremfa“, der in Eng
lands Forderung bezüglich Weihaiweis keine Demon
ſtration gegen China erblicken will, da England
Weihaiwei brauche, um zur Hauptmacht auch in
Nordchinag zu werden. Rußland müſſe anerkennen,
daß England ſeine Kräfte verſtärkt habe, darum
müſſe es die ſeinigen ebenfalls verſtärken, jedoch
nicht nur durch eine Vermehrung ſeiner Flotte in
Oſtaſtien. Der Vertrag mit England vom Jahre
1895 betreffend Afghaniſtan müſſe aber gelöſt
werden, da dort kein engliſcher Einfluß erwieſen ſei.
Jn Weſtaſten ſei Rußland offenſiv und England
defenſiv; in Oſtaſien liege der Fall umgekehrt.
Durch den erwähnten Vertrag habe ſich Rußland
ſelbſt den Weg verſperrt, es ſei deshalb zur Her
ſtellung des Gleichgewichtes der Kräfte
die Auflöſung des Vertrages durchaus
erforderlich.

In einem zweiten Aufſatz der „Nowoje Wremja“
wird ein Dreibund Deutſchlands, Ruß-
lands und Frankreichs zur völligen Ver
drängung des engliſchen Einfluſſes aus China
befürwortet. Da keine Anzeichen vorhanden ſind,
daß dieſe Ausführungen den Anſichten der preußiſchen
Regierung entſprechen, ſo erübrigt vorläufig ein
näheres Eingehen auf den Vorſchlag des Peters
burger Blattes.

Zur Erforſchung der Kohlenlager in
der Mandſchurei hat die kaiſerlich ruſſiſche
geographiſche Geſellſchaft eine wiſſenſchaftliche Expe
dition ausgerüſtet, die bereits in den nächſten
Tagen abreiſen wird.

Die Nachricht daß das ganze Tſung-li-
Hamen, darunter auch Li- HungTſchang,
durch ruſſiſches Geld beſtochen ſei, wird
von der „Köln. Ztg.“ nicht nur für möglich,
ſondern ſogar für ſehr wahrſcheinlich gehalten. Das
Blatt meint: Es wäre merkwürdig geweſen, wenn
die Ruſſen nicht verſucht hätten, ihre chineſiſchen
Freunde durch dieſe, beiden Seiten hinreichend ge
läufige Art der Liebenswürdigkeit zu gewinnen.
Auch engliſche Blätter ſchreiben, daß es faſt un
glaublich ſei, wie viel Geld die Ruſſen in China
für geheime Zwecke aufwenden. Keine andere
Macht richte damit auch nur annähernd ſo viel aus,
wie Rußland.

Deutſchland.

Berlin, 9. April. Der Kaiſer wird, dem Ver
nehmen nach, bis Ende nächſter Woche in Hom
burg v. d. H. bleiben. Die kaiſerlichen Prinzen
fahren um dieſe Zeit nach Plön zurück. Am
Donnerstag Vormittag reichte Generalſuperintendent
D. Dryander in der Hauskapelle des königlichen
Schloſſes den Majeſtäten und dem Gefolge das
heilige Abendmahl. Der Kaiſer wird im Laufe
dieſes Jahres, wie die „Lenn. Volksztg.“ erfährt,
die Thalſperren bei Remſcheid und Hückeswagen
beſichtigen. Der Kaiſer wurde zu dieſem Beſchluß
durch einen Vortrag des Prof. Jntze über Thal
ſperren veranlaßt. Am 3. oder 4. Mai wird das
Kaiſerpaar in Altona der Enthüllung eines Kaiſer
Wilhelm Denkmals beiwohnen.

(Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe)
wird ſich in der nächſten Woche auf zwei Tage nach
Teplitz begeben zum Beſuch eines Neffen, der dort
Bezirkshauptmann iſt. Er kehrt von da nach Berlin
zurück und wird jedenfalls bis zum Schluß der
Reichstagsſeſſton und wohl auch über dieſe hinaus
bis zu den Wahlen dort bleiben.

(JIm „Reichsanzeiger“) werden diejenigen
Betriebe der Textilinduſtrie, ſowie der chemi
ſchen und Glas-Jnduſtrie, die die Fragebogen
bis zum 1. d. nicht ausgefüllt zurückgeſandt haben,
erſucht, ihre Antworten ſo ſchleunigſt als möglich an
das Reichsamt des Jnnern einzuſenden, damit
bei der ſtatiſtiſchen Bearbeitung noch Verwendung
ſinden können. Man kann daraus ſchließen, daß
die Zahl derjenigen eine ziemlich erhebliche iſt, die
kein abſolutes Vertrauen in die Discetion des
Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes und der Hülfsbeamten
deſſelben haben.

(Der Oberpräſident von Schleswig
Holſtein), Herr v. Koeller ſcheint die Scherze
der Diſch. Tagesztg.“, als ob die Regierung und

der Band der Laudwirthe ein Herz und eine Seele
ſeien und eine minder agrariſche Politik nur nach
einem Wechſel in den leitenden Stellen e ſei
ernſt genommen zu haben. Der Flensb. Zig.
wird nämlich aus Schleswig im Anſchluß an die
Meldung, daß der Oberpräſident dem Provinzial
vorftand vom Bund der Landwirthe eine Audienz
gewährt habe, folgendes geſchrieben „Wie ver
ſautet, billigt Se. Excellenz die Beſtrebungen des
Bundes durchaus, unter der Vorausſetzung, daß
Königstreue gewahrt und alle Verhetzung der
Parteien vermieden werde. Er ſoll auch betont
haben, daß er unter dieſer Deviſe dem Bunde
wünſche, zahlreiche Anhänger zu gewinnen und
dadurch zum Nutzen der Landwirthſchaft wie der
ganzen Nation (das wollen die Bündler ſelbſt nicht)
zu wirken. Vor Allem ſei es nöthig, Männer der
Praxis in die Parlamente zu bringen (bisher bilden
dieſelben die Ausnahme von der Regel); die Bauern
und Hofbeſttzer ſelbſt müßten in die Breſche ſpringen
(das beſorgen zur Zeit die Landräthe). Wo aber
Wahlkreiſe gefährdet ſeien, in die Hände von
Parteien zu gelangen, die oppoſitionell oder gar
feindlich der heutigen Regierung und Staatsordnung
gegenüberſtänden, da ſei es auch Pfkicht des
Bundes, im Hinblick auf die nationale Gefahr
namentlich extreme eigene Forderungen hintanzuſetzen.“

Mit dieſen guten Rathſchlägen wird Herr von
Koeller bei den Bündlern nichts ausrichten. „Jm
Hinblick auf die nationale Gefahr extreme eigene
Forderuugen hintanzuſetzen“, iſt nicht die Sache der
Herren v. Plötz, Died. Hahn u. ſ. w., wie ihr Ab
mahnen von „pflaumenweichen“ Candidaten beweiſt

u den Wahlen.) Jn Gotha wurde
in einer Generalverſammlung des nationalen Landes
vereins beſchloſſen, die Candidatur des Oberbürger
meiſters Dr. Liebetreu für den Reichstag zu unter
ſtützen. Herr Dr. Liebetreu, der zweite Präſident
des gothaiſchen Landtags, ſteht auf freiſtnnigem
Boden. Jn ElberfeldBarmen haben ſich
außer den Nationalliberalen auch die Freikonſer
vativen in Elberfeld der Candidatur des freiſinnigen
Stadtverordneten EvertsbuſchBarmen angeſchloſſen
um den Wahlkreis den Sozialdemokraten zu ent
reißen. Nur die Barmer Freikonſervativen ſind
mit ihrer Entſchließung im Rückſtande.

Erweiterung des Vogelſchutzes.)
Wenn verſchiedene Petitionen wegen Erweiterung
des Vogelſchutzes, namentlich wegen Verbots des
Krammetsvogelſanges in Dohnen, bisher ſeitens der
Regierung eine Berückſichtigung nicht gefunden
haben, ſo liegt dies nach offiziöſen Andentungen
daran, daß die Reichsverwaltung an eine Reviſion
des Vogelſchutzgeſetzes nicht herangetreten iſt, weil
internationale Verhandlungen über die Regelung
des Vogelſchutzes im Gange ſind. Der im Jahre
1895 zwiſchen den Vertretern der meiſten europäiſchen

Nationen vereinbarte Entwurf einer Vogelſchutz
Convention unterliegt zur Zeit noch der Prüfung
der betheiligten Regierungen. Dieſelbe zieht ſtch
aus dem Grunde etwas in die Länge, weil in ver
ſchiedenen Staaten überhaupt noch keine Geſetze über
den Schutz der Vögel beſtehen und daher dort eine
beſonders eingehende Erwägung der Frage noth
wendig iſt, ob die Beſtimmungen der Couvention
für das betr. Land annehmbar ſind oder nicht. Falls
die Convention zum Abſchluß gelangt, wird auch
das Reichsgeſetz zum Schutze der Vögel vom 22.
März 1888 in verſchiedener Hinſicht einer Ab
änderung unterzogen werden.

Reklametheil.

VII.

e

e

e

WeW anPoroses Pllaster.
Das beste, schnellste und sicherste aller usserlichen

Mittel gegen Rheumatismus, Rückenschmerzen, Seiten-
stechen, Hüftenweh, Brustsehmerzen, Stauchungen, Ver-
renſungen, Hexenschuss, Gelenk- und Muskel-Entzündung,
im allgemeinen als unübertrefftieher Schmerzstilſer. An-
wendung sehr reinlich und bequem und nieht wie lastige
Einreibungen, Oele und Salben ete. Preis Mk. Zu
beziehen von Löwen-Apotheke, Magdeburg, Adler-
Apothelke, Aschersleben, von den Apotheken in Burg-
Johannis Apotheke in Halberstadt, Löwen-
Apotheke in Stassfurt, sowie and, bek. Apotheken
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Kaufmänniſche
Fortbildungsſchule.

Der neue Kurſus beginnt Mittwoeh
en 20. April. Anmeldungen nimmt
entgegen Keller Lehrer.

Kaſſe zur Unterſtützung
der Hinterbliebenen verſtorbener
Beamten im Kreiſe Merſeburg.

Die General Verſammlung
ſndet ſtatt
n Rüittwoehk d. 13. April d. J.

abends s Uhrin der „„ReiſehsKrone“.
Tagesordnung 1) Vorlegung der

echnung für 1897 behufs Ertheilung derDann 2) Vornahme der Vorſtands
Entlaſtung.
nd BeigeordnetenWahlen.

Der B.orftand.
Kuprecht. Gentſch. Schütze.

Hansbeſtter Verein.
Zittwoch den 13. d. 20,

abends 8 Zlhr,
General-WVorsammiung

in der „Reichskrone“.
Tagesordnung

Mittheilungen
Erſtattung des Jahresberichts.
Erledigung und Entlaſtung der Jahres
rechnung.
Ergänzungswahl des Vorſtandes.
Abänderung der Satzungen.

6) Feſtſtellung der Jahresbeiträge.
Vergütung für Vereinsarbeiten.

S Verſchiedenes.
Der Vorstand

GeneralVerſammlung
der

Ortskrankenkasse
Für die im Tiſchlergewerbe und in
Andern verwandten Gewerben zu
Merſeburg beſchäftigten Perſonen

Sonnabend dem 16. Apriü,
abends Se Whr,

n der Reſtauration „Zur guten Quelle“.
Tagesordnung:

Rechnungslegung.
Verſchiedenes.

Der Vorstancdl
W. Borsdorff, Vorſitzender.

Eigene EigeneSeauskapelle. Gasbelenchtung.
Kircus Reiffartho

in Merſeburg auf dem Kinderplaße.

Kunſtreitergeſellſchaft 1. Ranges.
Der Marſtall zählt 20 der beſtdreſſirten G

Schul und Freiheitspferde, einen dreſſirten
Wunderochſen und zwei dreſſirte Schweine.

Am 2. n. 3. Oſterfeiertag
täglich 3 große

Parade-Vorsteſlungen.
4. Nachm. 4 Uhr, zweite 6 Uhr

Hauptvorſtellung Abends 8 Uhr.
Baum Schluß der Abendvorſtellüng findet eine

große AusſtattungsPantomime

f. Kinder ſowie Militär ohne Charge zahlen
Balbe Preiſe. Zu zahlreichem Beſuch ladet

Sie. I Srchithe

Fonntag den 1. Oflerfeiertag
4großes ExtraConcert,

ansgeſührt vom Trompeter- Corps
des Thüring. Huſaren Regiments
Ne. 12 unter Leitung des Stabs
Krompeters Herrn H. Pein.

Aufang 8 Uhr abends.

el. Lamge-e
II-G.-J. „lora“

S

S Unſer Vergnügen am 2. S
O Oſterfeiertag ſindet diesmal O
O nichtim Tivoli“, ſondern im O

e „Caſino“
ſtatt. Der Vorſtand.

e

der Varbiere, Wöttcher, Buchbinder und vereinigten

Nach 39 jähriger Thätigkeit in meinem Reſtaurant übergab ich

heute daſſelbe meinem bisherigen Oberkellner Herrn Mrmnst

Stolle, hier.
Indem ich für das mir in ſo reichem Maaße erwiesene Wohl

wollen herzlichen Dank ſage, bitte ich, daſſelbe auch auf meinen Nach
folger zu übertragen.

Merſeburg, den 1. April 1898.
Hochachtungsvoll

Wilh. t.Bezugnehmend auf vorſtehende Annonce erlaube ich mir einem
geehrten Publikum von Merſeburg und Umgegend ergebenſt mitzu
theilen, daß ich mit heutigem Tage die Bewirthſchaftung des bisher
von Herrn Wilh. Lueze innegehabten Locales zur

übernommen habe.

Es wird mein eiſriges Beſtreben ſein, nur gute Speiſen und
Getränke zu verabfolgen und bitte ich, das meinem Vorgänger ent
gegengebrachte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll

Erst Stole.
Ortekrankenkasse

Gewerke zu Merſeburg.

Generalverſammlung
gen Montag den 25. April, abends 3 Ahr,

im Reſtaurant Zur guten Quelle
Tagesordnung: 1) Rechnungslegung pro 1897/98.

2) Ertheilung der Decharge.
3) Anträge von Mitgliedern.
4) Geſchäftliches.

Anträge von Mitgliedern müſſen bis ſpäteſtens den 18. April,
abends 6 Uhr, beim Vorſitzenden, Herrn Buchdruckereibeſitzer O. Hotten

roth. abgegeben werden. Der Vorstand
Zum I. Male hier!

Während der Oſterfeiertage auf d. Kinderplaßze.

Döchants Orient-Dppodromn

I un Weenpalast.VerguügungsCtahliſſement T. Ranges

Einzig in ſeiner Art. Höchſt luxuriöſe Ausſtattung

Gute Restauration. Beqneme Stahlsitze.
Damenreitkleicier zur Benutzung gratis.

G Hochinteressant auch für Zuschauer.
Zur regen Betheiligung ladet freundlichſt ein

Carl Dechant aus Leipzig.
Dienſtag den 12. April I898 (3. Oſterfeiertag),

abends S. Uhr,
im gr. Sagle der Wanken burg

gr. Volksverſammlung.
Tagesordnung:

2) Verſchiedenes.

und wird denſelben unbeſchränkte Redefreiheit gewährt.

freundlichſt ein

Wedentende Anzahl biloſchöner junger Racepferde.

Die Arbeiter und die bevorſtehenden Reichstagswahlen
Referent Reichstagsabgeordneter Genoſſe ans Deſſan. e ne ne

Alle Gegner ſind zu dieſer Verſammlung freundlichſt eingeladen

Gross Kayma,.
Den 2. Feiertag ladet zur

Tann ust K

reun SchunkeMenzel s Reſtaurant
1. Oſterfeiertag morgens

S o e u eh en.ff. Zier ff.
Die Abgabe von Ruben

ſaamen an unſere Rüberliefe
ranten erfolgt am

18., 19. und 20. d. A.Zuäetſuhit Körvisdorf.

Schuhmacher
auf dauernde Arbeit geſucht.

Gebr. Pahbst.
Tüchtiger Hoſen Schneider

findet nach Oſtern dauernde Arbeit (auch
außer dem Hauſe).

n. Meſfer,Schneidermſtr, Brühl 17.
I Hamburg. Cigorr. F. ſucht allerorts

Vertreter b. Priv. u. Gaſtw. Vergüt. b.
Mk. 250 pr. Mon. u. Proviſ.
V 9426 a. H. Eisler, Hamburg.

un am(kleines Mädchen) wird in gute Pflege ge
geben. Wo 2 ſagt die Exped. d. Bl.

Einen Lehrling
J. H. Elbe en. Klempnermeiſter-

Einen Lehrling
Ludwig HoepkKe.

Tiſchlermeiſter, Neumarkt 69.

Ein Kellnerlehrling
wird nach außerhalb in ein Hotel geſucht.
Auskunft ertheilt die Exped. d. Bl.
Ginige grauen zur Gartenarbeit

werden angenommen.
Heusehkel, Leunger Straße 4.

Kräftiges Schulmädchen
geſucht Oelgrube 15 I.
Hin ehrliches ſleigiges Nenſtnädchen

wird ſofort geſitcht.
Vohn's Reftaurant, Annenſtr. 8.

Ein junges Mädchen
kann ſofort in Dienſt treten bei

Hulda Laſſe, Augarten.
Ein junger, graubranner

Hund zugelaufen

zAunenſtr. 14.
Ein Foxterrir,

Hündin, entlaufen. Abzugeben gegen Be
lohnung bei Fr. Hauck, Oberbeuna.

Unſerm Freunde G. B. zuſeinem morgenden
Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes Hoch, daß
die ganze Breileſtraße wackelt und G. vor
Freude in der Stube rum zappelt. Nimm
nur das Fäßchen nicht ſo klein, es ſtellen ſich
zwei durſſige Seelen ein.

B. E. und M. A.
Meine Frau, Lina Bekarcit, hat ſich

Freitag ſrüh aus ihrer Wohnung entfernt-
Kleidung: Brauner Rock, rothearrirte Taille,
ſchwarzes Tuch. Etwaige Anhaltepunkte bitte
mir zu wiſſen zu thun.

Oskar Dekavrdt, Vorwerk 17.

Mechnunngsabſchluß

Bew. u.

ſucht

fucht

ro Monat März 1898.
Einnahme. Mark Pf.

Haſſenbeſtand v. Monat Februar 23,521 63
Rückzahlung auf gegebene Lorſchaſſe 183,517 88

Ergebenſt K. Vriass. Es ladet hierzu ein D. O.

Um zahlreichen Beſuch vittet Borſchußinſen 2,464 32n Vereinscapital von Mitgliedern 4,883 33Freie Diseuſſion. Der Eindernfer. Keſerteſend e hF Anlehen 32,987 96
e JncaſſoCyntoSe mnm o. Mehler's Reſtauration Seit e

Wonteg deu J e empfiehlt während der Oſter Feiertage ehe Berlin e

2. 5 BanlCorv Speckkuceikaen, Conto fur Verſchiedene 1622 51große öffentliche Vallnnſk. Jochbi eAuſang Nachmittag 8 Uhr. v e V egebene Vorſchüſſe 181,672 93

Rohlands Reſtanration
L Feiertag früh

Hpeckkuchen und ſ. Woch hier.

Reſtaurant Preußiſcher Adler

Sonntag früh Hpeckkuchen,
L. Waſſermann. Sohn OPD G.

Den 2. Oſterfeiertag ladet zur

G Tanzmuſik
Reſtaurant ParkBad.

Zum I. Feiertago e äff. Zockbier u. Speckkuchen. freundlich ein Große.

Hurucgezahlte Anlehen 25,305 32
Gezahlte Zinſen 7 95l Zurückgezahltes Vereinscapital 8,709 87
Verwaltungskoſten 962 61Jncaſſo Conto

Giro Conto Berlin 17,855 75Laufende Rechnung Verlin 403 65
Bank Conto
Eonto für Verſchiedene 14,644 77

Summag 2 562 85
Mithin Beſtand 20761 66

F. G. Dürr. E. Hartung R. Heyne.
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Gelee

Ah

Oſterkroſt.
Beung zagend trittſt du aus dem Lärm des Lebens

Am Oſtertage auf den Gottesacker,
Du denkſt der Lieben, die längſt abgerufen
Aus ſteter Unraſt dieſes Erdenwallens
Zur ewgen Sottesſtadt, der hoch gebauten.
Roch ſchmerzt die Wunde, die ihr Tod geſchlagen
Noch ſeufzt dein Herz, doß ſie von dir geſchieden,
Die einſt mit dir für Freud und Leid verbunden,
Im Kampf des Lebens brüderlich dich ſtützten.
Lin ſchlichter Erdenhügel, grün umſponnen,
Sagt dir, wo nach des Tages Haſt ſie ruhen
Und aus dem Grabe ragt ein ſtummer Heckn
Das Kreuz, dir wohlbekannt mit ſeiner Predigt,
Zum Himmel auf, verbindend Tod und Leben
Das Kreuz, einſt Denkmal allertieffter Schande,
Zum hehren Siegeszeichen nun geworden
Da geht dein Sinnen in vergangne Zeiten,
Da dir auf Golgatha, nach langem, ſchwerem Leiden,
Dein Herr am Kreuze ſtarb des Todes Beute,
In heiliger Geduld für deine Sünde.
Doch nach Charfreitag tönt die Oſterbotſchaft,
Gewaltig, ſieghaſt, herz und weltbezwingend.

er verheißen oft, hat er gehalten
Der Fürſt des Lebens, Jeſus, dein Erlöſer,
Der Hölle nahm den Sieg, dem Tod den Stachel.
Als Erſtling von den Todten auferſtanden,
Will er uns alle nach ſich ziehn, die gläubig
And demuthsvoll in ſeinem Wort gewandelt
Und die gelobte Treue Jhm bewieſen

And denkſt du alſo an die Oſterkunde,
Wie du fie oft im Gotteshaus vernommen
Aus Gottes Wort und heil'gem Oſterliede,
Verliert die Stätte, da du ſtehſt, ihr Grauen,
Dein Weh zerrinnt in glaubensfrohes Hofſen.
Du weißt, das Samenkorn, wills leben, ſterben
Muß es zuvor in dunkle Erdentiefe.
Und wie das junge Grün erſteht im Sonnenlichte,
Das dieſe Welt zu neuem Frühling weckte,
So will dein Herr als rechte Oſterſonne
Zu ſel'gem Lenze unſre Lieben ruſen,
Zur Herrlichkeit des gottverklärten Lebens
Jn Jhm mit ihnen wieder uns verbinden,
Wenn auch einſt unſer letztes Stündlein kommen
Und wir nach treuem, gottergebnem Wandel
Zur letzten Raſt die müden Augen ſchließen

Und hier, am ſtillen Ruheplatz der Todten,
Ein jedes Grab und jedes Kreuz, ſie zeugen
Vom Tode nicht, von großer Oſterfreude,
Die Erd und Himmel eint zum Gottesbunde-
Was ſoll darum dein Tranern, ſoll dein Klagen
Es iſt ja Oſtern Jeſus will dir ſagen
„Jch bin die Auferſtehung und das Leben

Wer an mich glaubt ob er gleich ſtürbe, er wird leben
St. Ulrich, den 6. April 1898.

Deutſchland

Mit den erfreulichen Ergebniſſen
Dezember v. J.

Fndet ſich die „Deutſche Tagesztg.“ in ergötzlicher
chen Vieh
die Land

wirthſchaft den Bedarf an Schlachtvieh vollkommen
daß

gelzucht eines erhöhten Schutzzolls
Die Lhatſache, daß trotz der

eine erhebliche
vieh nach Deutſchland

iſt, beweiſt nichts gegen ihve
Behauptung. Denn dieſe Einfuhr hat anerkannter

prochen,
en vollkommen unnütz

un Deutſchland jährlich
405 Millionen Mark für ausländiſches Geflügel

n, ſo beweiſt
Logik nur, daß die deutſche

ch wegen der Zollfreiheit des Ge
flägels nicht rentirt! „Die meiſt füdiſchen Eier

polniſche,

in gewal
daß der heimiſche

chter ſeine gute Waare nur za Spott
Preiſen oder manchmal ſehr ſchwer los wird. Das
kann nur anders werden, wenn die Zölle auf Ge
flügel und Eier entſprechend erhöht werden. Unſere
Zölle ſind bekanntlich im Vergleich mit denen vieler
anderer Staaten ungemein niedrig.“ Die Agrarier

Woher
kommen denn die hohen Fleiſchpreiſe, über die zur
Zeit jede Hausfrau klagt, wenn die Einfuhr von
Schlachtvieh (1896:. 51553 Ochſen, 108091
Schweine und von Fleiſch im Betrage von 26 696
Tonnen) über den inländiſchen Bedarf hinausging

Golonialpolitik) Nach einem Telegramut
hauptmanns für Deutſch

die kaiſerliche Schutztruppe
unter Major Müller am 26. Februar am Groot
berge über die aufſtändigen Hottentotten im Norden
des Schutzgebiets einen entſcheidenden Erfolg davon

tragen. Der Feind ſloh in der Richtung aufeſſen zu. Demnächſt haben ſich die Zwartbooi

der Viehzählung) vom 1.
Weiſe ab. „Die Zunahme des preußiſ
ſtandes ſo wird behauptet, beweiſt, daß

decken Kann und deutet übherzeugend darauf hin,
die deutſche Geflü
dringend bedarf.“
Zunahme des Viehſtandes noch
Menge Nutz und Schlacht
eingeführt worden

maßen dem wirklichen Bedarf nicht entſ
ſondern iſt im Grunde genomm
geweſen. Umgekehrt: wen

und Bettſedern hat ausgeben müſſe
das, nach agrariſcher
Geflügelzucht ſi

und Geflügelhändler werfen Zaliziſche,
füdruſſiſche, überſeeiſche Schundwaare (2)
tigen Maſſen auf den Macrkt, ſo
Geßlügelzü

ſind eben mit ihrem Latein zu Ende.

des ſtellvertretenden Landes

Südweſtafrika hat

Hottentotten am 20. Marz ergeben.

ſind nach Windhoek gebracht worden

I. Beilage zu Nr. 84 des „Merſeburger Correſpoudent“ vom 10. April 1898.

Volkswirthſchaftliches ſAnem Vorgänger erkauft habe. Beim Landgericht

An dem Ausſtand in Süd Wales be
Weiligen ſich jetzt ſchon 100 000 Kohlenarbeiter,

die Zahl der Ausſtändigen
auf 140 900 und darüber wächſt. Wie der Frkf.

Ztg.“ aus London gemeldet wird, erhalten die
Lohnarbeiter in Süd Wales einen geringeren Arkeits
lohn als die Bergarbeiter

Kohlenbezikken.

Die deutſche Jnduſtrie- und Handels
welt wird ſich ſchon jetzt darauf einrichten Lönnen,
daß vor dem 31. Juli, an welchem der deutſch

engliſche Handelsvertra
liſchen Kündigung abläuft,
nicht zu Stande kommt,
Ländern, falls ſie nicht vor einem
wollen, ein Proviſovium zur Fortführung der bis
herigen Handelsbeziehungen abgeſchloſſen wird. Die
Verhandlungen darüber ſind ſchon ſeit ein

Wie bekannt, iſt der deutſchen Regie
rung auf ihre Vorſchläge von England eine materielle

welche eingehend geprüft
des Reiches mit allen

können, wird die Regierung
ſtern ſich vom Reichstag Vollmacht

mit England einen Handelsvertrag

und man fürchtet, daß

in anderen engliſchen

g inſolge der eng
ein neuer Handelsvertrag
ondern zwiſchen beiden

Vacuum ſtehen

Erklärung zugegangen,
wird. Um das Intereſſe
Mitteln wahrnehmen zu
wohl nach O
ertheilen laſſe
abzuſchließen.

Die Magnle und Klauenſeuche, die be
hren Höhepunkt erreicht hatte,

Aufſtellung des kaiſerlichen Geſund
in Berlin vom 31. Dezbr. 1897 in

2044 Gemeinden 6862 Gehöſte befallen. Am 28.
Febr. 18905 war die Verbreitung
1367 Gen jeinden auf 3566 Gehöſt

nach hem Bericht am 31. März
höfte in 91 7 Gemeinden

Die 24- Stunde
bahnbetr iebsdien

kanntlich Ende 1896
hatte nach der

der Seuche in
e geſunken und

d. auf 2151 Ge

nzeit für den Eiſen
ſt, wonach die Stunden von

einer Mitte rnacht zur andern die Bezeichnungen 1
bis l füh ren, wie es im italien
dienſt bekar intlich von jeher der F
lichten deu tſchen Regierungen

iſchen Eiſenbahn
all, iſt von ſämmt

endgiltig abgelehnt

e —&X. ePifovinz and Umgegend
Halle), 6. April. Von Seiten des Gerichts

hat Herr Ei ſenbahnbanunternehmer Otto
Berlin heute den Zuſchlag zu ſeinem
50 000 Mk. auf die Stein
des Halleſch ſen Vereins fü
Brikettfabrike tion zu Halle,
2) „Halle“ ind 3) „Eonſ
ſämmtlich nördlich von
Einige Bank uſtkute und
dieſe Zwang verſteigerung nicht
Die Worke ſo len von einer neuen
betrieben wert en.

II Halle, 8. April.
fabrik Groß rudeſted

Gebot von
und Braunkohlenwerke
r Kohlenbergbau und

nämlich „Barbara“,
olidirte Frohe Zukunfſt“,
Halle bolegen, erhalten.
Private erleide

geringe Verluſte
Geſellſchaft weiter

Die Direction der Zucker
T iſt Herrn Dr. Julius

Betriebsleiter der
Körbisdorf, übertragen worden.

GrandeaHotel, Bisher
getrennten Verwaltungen,
feiertag ab, wo die voll

erſtgenaunten Locals voll
alleinigen Betrieb der Herr

bein übergehen.
(Saakkreis),

Zurkerfabrik

Wintergarten und
in den Händen von zwei
werden vom erſten Oſter
ſtändige Renobirung des
endet ſein wird, in den

en Bode und Hohl

6. April. Jn derhieſigen Gemeindekiesgrube wurde bei den
vorgenommenen Ausſchachtungsarbeiten in de

m wiederum eineGrabſt ätte
Knochenreſten barg dieſelbe ein nach
bauchig verlattfendes urnenartiges Gefäß,
gut erhalten war. Jn daſſel

der Form des er
eingeſetzt; nur erdige Maſſen i
Der Straßenaufſeher H.
Fundobjekte in ſeine Verwa

t Wittenberg, 6. April.
ſchütze, ſechs Stück

heid niſche
menſchlichen

be war ein zweites
ſteren entſprechend
ldeten den Jnhalt.

in Gröbers nahm die

all. Ztg.)Die neuen Ge
für jede Batterie der

reitenden Abtheilung des Feld Artillerie Re,
Prinzregent Luitpold von Ba
welche am Montag hier ein
heute der Abtheilung übergeben

F Eilenbürg, 5. April.
Jahren ſchwebt zwiſchen der

chmiedemeiſter ein intereſſanter Pro
handelt ſich nämlich darum, ob der

cht hat, vor ſeiner Schmiede
arbeiten, W

ch der Verkehr

Gefäß, genan

Hrn (Magdeb. Nr. H,
getroffen ſind, wurden

Seit ungefähr zwei
Skadt und

Schmiedemei

auf der Straße zu
zu laſſen wodur
Da dem Schmiedemeiſ

t ſter das ReJhr Führer,
ſowie 90 waffenfähige Mann nebſt den Gewehren
fielen in die Hände der Sieger Die Gefangenen

agen ſtehen
gehemmt wird.

m Torgau wurde er mit ſeiner Klage abgewieſen
Während das Oberlandesgericht Naumburg in den
eßten Sagen zu ſeinem Gunſten entſchied, ſo daß
er im Falle einer Ablöſung Entſchädigung bean
ſpruchen kann. Eine Entſchließung, ob die Klage
weiter geführt werden wird, kann erſt getroffen
werden, wenn das Erkenntniß im Wortlaut vor
liegt. Die Hötze des Entſchädigungsobjectes iſt noch
nicht Reſtgeſtellt

Zeitz, 6. April. Gerüchte über einen
Doppelkindesmord durcheilten ſeit den frühen
Morgenſtunden unſere Stadt, und leider haben ſich

Dieſelben bis jetzt beſtätigt. Der Hergang iſt un
gefähr folgender: Die Näherin Amanda Olzeſtand in einem Liebesverhältniß mit einem Schriſ

her O. Seydel, früher hier, jetzt in Leipzig im
Stellung. Infolge dieſes Verhältniſſes gebar die
Dlze am 4. d. M. ein Zwillingspaar (Knabe und
Mädchen). Es ſoll erwieſen ſein, daß die Kindern
bei der Chehurt gelebt haben und erſt nachdem auſ
irgend eine Art getödtet worden ſind. Geſtern
Abend gegen 10 Uhr nun wurde das ſaubere Page
von der Hieſigen Pblizei, welche von der Nachbar
ſchaft der Olze über die Vorkommniſſe bei derſelben
unterrich et worden war, abgefaßt, als es nach

Leipzig abfahten wollte. Unter dem Arme trugen
e in Papier eingewickelt die beiden todten Kinder.
Die Bei en wurden ſofort verhaftet, das Mädchen
ins Kromkeſnhans, der Seydel in Polizeigewahrſam
gebracht

Sitten dal, 9. April. Ertränkt hat ſich
geſtern Abend Hier die 24jährige Tochter des Bauern
gutsbeſi hers Wachsmuth in den Brunnen des
elterlicheen Anweſens. Das Mädchen das nicht un
bewittelt roar. Hatte ſich durch Putzſucht verleiten
laſſen, ſchon ſeit längerem Poſamenten- und Schmuck
gegenſtände c. zu ſtehlen und fürchtete nun Be
ſtrafung, da ihr Treiben entdeckt worden war

(S.- Ztg.See hauſen Kreis Wanzleben), 7 Au
Unter der vor wenigen Tagen hierher gekommenen
ruſſiſchen Fabrikarbettern ſind die Pocken aus
gebrochen.

Torg au, 6. April. Jn Kirchhain, einem
kleinen Stä dtchen an Her HalleSorauer Bahn, wo
viel Gerber ei getrieben wird, ſind die ſchwarzen
Pocken au gebrochen. Fünf Perſonen find erkrankt
eine davon iſt bereits geſtorben, und vei zweien

fürchtet man noch das ſchlimmſte. Man nimm an,
daß die Ve rſchleppung der Krankheit durch einge
führte Häute erfolgt iſt.

Erfurt, 8. Aprik. Der Kommandeur der 8.
Diviſton Generallieutenant Frhr. v. Miknſch
Buchberg iſt zum kommandirenden General des

Eörps ernannt worden. An ſeine Stelle iſt
Generallieuteniant Frhr. v. Gemmin gen, Director
des allgemeirien Kriegsdepartemants im Kriegs
miniſterium, zum Kommandeur der 8. Diviſton in
Erfurt ernannt.

Eiſenach 6. April. Den neueſten Meldungen
zufolge wird der Kaiſer dieſes Jahr nicht Zur
Auerhahnfagd hier eintreffen, da Seine Kömig
liche Hoheit der Großherzog von Weimar erſt nach
der Jagdzeit aus Jtalien zurüekkehrt.
t Meuſelwitz, 5. April. Bei einem kürzlich

hier abgehaltenen großen Skattournier gewann
ein Betheiligter zwei Spielpreiſe, die zuſammen 25
Mk. betrugen dieſes dem Preisgekrönten nur von
fern gezeigte Geſchenk der Fortung gelangte aber
deshalb nicht in ſeine Hände, weil die Steuer
behörde die Preiſe mit Beſchlag belegte. Auf
dein Kohlenwerk „Germanig v erunglückten
tödtlich der Betriebsführer Leineweber, der früher
auf einer Grube der ſächſiſchthüringiſchen Actien
geſellſchaft bei Granſchütz Steiger war, und der
Bergmann Weiße durch Einathmen von Kohlen
oxydgaſen, als ſie nach der Abendſchicht einen
Bruchbrand eontrolliren wollten. Die Verunglückten
hinterlaſſen Frauen und Kinder

Plauen, 6. April. In nicht geringen Schreck
würde zu Untertriebel die Magd eines Gutsbeſitzers
verſetzt, als ſte, im Begri aus einem l
Kartoffeln zu holen, unverſehens mit der Hand an
den Leichnam eines Mannes ſtieß Bei näherer
Unterſuchung ermittelte man in dem Todten einen
Arbeiter des Dorfes, der ſich in dieſen Keller ge
ſchlichen und ſich dort in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
die Kehle durchſchnitten hatte.

Localnghrichten.
Merſeburg, den 10. April 1898.

t Bauern regeln für den Monat April
Naſſer April Verſpricht der Früchte viel.ter ſolches unterſagt wurde,

würde er klagbar und ſtühte ſich auf
Jahre ausgeübtes Gewohnheitsrecht, das er von

Bringt der April viel Regen So deutet es auf
Segen. Ein richtiger April, Der thüt, was er will
Jſt er trocken oder naß, Leicht erkennt ein jeder das.



Der dürre irockne April Jſt micht des Bauern Will,
Sondern des Prillen Regen Iſt ihnen gar gelegen.
Sind die Reben in Georgi noch blind, So erfreut
ſich Mann und Kind. Je früher im April der
Schlehdorn blüht, Deſto früher der Schnitter zur
Ernte zieht. Gras, was im April wächſt, Steht
im Mai feſt. Donnerts im April, ſo hat der

eif ſein ZielEine wichtige Entſcheidung für die zu
militäriſchen Uebungen eingezogenen Reſerviſten

und Landwehrmänner reſp. deren Familien
iſt neuerdings ſeitens des Kriegsminiſters gefällt
worden. Es war die Frage ſtreitig geworden, ob
die zu militäriſchen Uebungen einberufenen Reſerviſten
für den Tag der Einberuſung, an dem die eigentliche
Uebung noch nicht begonnen, Anſpruch auf die ge
ſetzliche Unterſtützung haben. Die Verneinung dieſer
Frage wollten die Militärbehörden damit recht
Fertigen, daß die beorderten Mannſchaften an dem
Einziehungstage noch unter der Controlle der Be
zirks Commandos ſtehen, welche ſie in der Regel
erſt am nächſten Tage den Druppentheilen über
weiſen Der Miniſter hat indeſſen dahin entſchieden,
daß die Unterſtützungen für Familien eingezogener
Reſerviſten und Landwehrmänner auch für den Tag
der Einberufung zu gewähren ſeien, da lediglich
militäriſche Intereſſen hierbei in Frage ſtehen.

S (GPerſonalten.) Der Briefträger Carius
iſt von Stelten (Bez. Halle), und der Briefträger
Liſſau von Cölleda nach hier verſetzt worden.

Am Freitag Nachmittag ſiel am Sande die
kleine Tochter des Bürſtenmachers H. hier in die
hochangeſchwollene Geiſel und wurde von den Fluthen
mit fortgetrieben, bis ſie ein Herr, der den Unſall
Hemerkte, wieder aufs Trockene beförderte. Einige
Stunden ſpäter ſtürzte ein 13jähriger Knabe in der
Nähe der Milchinſel ebenfalls in die Geiſel und
wurde durch einen infolge der Hülferufe des Ge
fährdeten herbeigeeilten Klempnerlehrling dem kühlen

Bade entriſſen.
S Jn den geſtrigen Mittagsſtunden eonſtatirten

wird 17/2 Grad B. Schattenwärme und 23 Grad
R. Wärme in der Sonne. Nach den kühlen Tagen
im Beginn dieſer Woche jedenfalls eine abnorm
hohe Temperatur.

S Vom Bahnhofe aus gingen geſtern die Pferde
eines Rittergutsbeſiters beim Vorüberfahren eines
Schnellzuges durch und raſten mit ihrer Kutſche die
Lauchſtädter Straße herab bis in die Nähe der
Kliabrücke, wo ihnen ein bäuerlicher, mit 3 Per
ſonen beſetter Wagen in den Weg fuhr, den die
Deichſel der Kutſche nicht unerheblich veſchädigte.
Durch das unerwartete Hinderniß ſtutzig geworden,
gelang es, die ſcheuen Thiere zum Stehen zu bringen
und größeres Unglück zu verhüten,

Der Waſſerſtand der Saale iſt in den
letzten Tagen langſam zurückgegangen, ebenſo ſind

auch die Fluthen der Elſter und Luppe etwas
gefallen. Ausflüge nach den Auendörfern werden
krotdem vorläufig nur auf den erhöhten Fahrwegen
und Dämmen zu ermöglichen ſein, wenn man nicht
mit Langſtiefeln ausgerüſtet iſt.

Auf mehrfaches Erſuchen hat ſich die hieſige
Privat Theater Geſellſchaft entſchloſſen,
Wieder eine Vorſtellung zu wohlthätigen Zwecken zu
veranſtalten. Wir können dieſen Entſchluß nur
oben und wünſchen, daß die Vorſtellung, welche
am 3. Oſterfelertag im Tivoli ſtattſindet,
von dem gleichen Erfolg gekrönt wird wie ſeiner
Zeit die Aufführungen zum Beſten des Kaiſer
Wilhelm Denkmals wo die Geſellſchaft einen Rein
ertrag von 223 Mark an die Denkmalskaſſe ab
liefern konnte. Die Vorſtellung verſpricht höchſt
intereſſant zu werden, denn die Wahl des Volks
ſtückes: „Die Elſe vom Erlenhof“, welches
ſeiner Zeit unter der Direction Dreſcher im hieſigen
Sommer Theater fünf Mal vor ausverkauftem
Hauſe gegeben wurde, iſt jedenfalls eine glückliche zu
vennen. Auch die Beſetzung der zahlreichen, theils ſehr
ſchwierigen Rollen iſt, wie wir bei der erſten Aufführung
im Verein zu erkennen Gelegenheit hatten, eine wirklich
gute. Die elektriſche Abendbeleuchtung im 2. und
Z. Akt wird wieder von der Firma Steckner ausge
führt und für eine gediegene Zwiſchenaktsmuſik ſorgt
die Stadtkapelle. Eingeleitet wird der Abend durch
einen vom VereinsRegiſſeur Herrn H. Selle ver
faßten Prolog. Derſelbe, auf einer Fabel auf
gebaut, iſt bereits im TheaterVerlag von Ed. Bloch
in Berlin im Druck erſchienen und wird von einer
Rordhäuſer Zeitung, wo er erſtmalig geſprochen
wurde, als dichteriſch anſpruchsvoll gelobt. Wir
können alſo einen Beſuch der Aufführung angelegent
lich empfehlen und wünſchen, daß durch einen regen
Beſuch dem „Bazar“ eine namhafte Summe zufließt.

Der Rulandtsplatz wird während der
Oſterſeiertage für unſer Publikum einen ganz
beſonderen Anziehungspunkt bilden, denn es haben

ſich dort in den letzten Tagen eine Anzahl wandernder
Schauſteller etablirt, unter denen Dechants Orient

podrom und der Circus Reiffartho be
beſondere Beachtung verdienen. Namentlich der Erſt

genannte erſreut ſich ſelbſt in unſerer großen Nach
barſtadt Leipzig des beſten Rufes und ſeinem Er
ſcheinen wird dort ſtets mit großem Intereſſe ent
gegengeſehen. Ein ſorgſam geprüftes, edles und da
bei frommes Pferdematerial ladet in dem Hyppodrom
zu gefahrloſen Reitverſuchen ein, die wiederum auch
den Zuſchauern eine luſtige Unterhaltung gewähren.

Der Thegterclub Boruſſia hier bringthente, Sonntag, Abend im Saale der „Funkenburg“
das ſünfaktige Volkeſchauſpiel Her Soun wen d
hoſ“ von S. H. Moſenthal zur Aufführung. Wir
machen die Freunde dieſes ſtrebſamen Elubs hierauf

noch beſonders aufmerkſam.
Die Oſterfeiertage bieten auch diesmal

eine ganze Reihe von Beluſtigungen und Zer-
ſtreuungen. In erſter Linie ſtehen heute, am erſten
Oſtertage, die beiden Conzerte des Huſaren
Trompetercorps; das erſte derſelben findet
nachmittags im Caſinoſaale, das zweite abends
im „Tivoli“ ſtatt. Gleichzeitig haben die Freunde
des Turn Vereins „Rothſtein“ Gelegen
heit, heute Abend deſſen Feſtſpiel Aufführung zum
Beſten des Geräthefonds im „Caſino“ zu be
ſuchen. Jn der Kaiſer Wilhelmshalle
gaſtirt ebenfalls heute Abend die Geſellſchaft
A. Frohn aus Leipzig mit ihren Chanſonetten,
Geſangs und Charakterhumoriſten und im Augarten
tritt zur ſelben Zeit der Magier Munſchini
auf, um ſein Auditorium für einige Stunden in
das Land der Träume zu verſetzen. Daß es am
zweiten Feſttage nicht an den erforderlichen Tanz
gelegenheiten ſehlt, iſt, wie ein Blick in die Jnſeraten
ſpalten lehrt, ſelbſtverſtändlich.

Dem Hericht aus der Landwirthſchafts-
kammer für die Provinz Sachſen über thatſächlich
erzielte Getreidepreiſe entnehmen wir vie folgen
den unſern Kreis betreffenden Notizen für den 7.
April. Die Preiſe verſtehen ſich pro 100 Kilogr.
Kreis Merſeburg. Weizen 18,00--21,60 Mk.
Roggen 14,00-15, 10 Mk., Gerſte 17,00--20,00,
Hafer 15,00—17,00 Mk.

Ans den Kreiſen Querfurt und Merſeburg.
g. Modelwitz, 8. April. Am Montag fiel das

4 jährige Kind des Einwohners H. aus dem Fenſter
des zweiten Stockwerkes herab und wurde ſo ſchwer
verletzt, daß man an ſeinem Aufkommen zweifelt.

g. Querfurt, 6. April. Bei der Arbeit
wurden heute Morgen zwiſchen 3 und 4 Uhr vier
Spitzbuben in dem an der Zuckerfabrik Alt
Querfurt gelegenen Park von dem Wächter der
Fabrik betroffen. Dieſelben hatten mehrere Säcke
Getreide und auch chemiſchen Dinger in der
Oekonomie Wahren u. Co. geſtohlen und waren
eben dabei, das geſtohlene Gut bei Seite zu ſchaffen,
als ſie vom Wachter erwiſcht wurden. Es ſollen
4 Arbeiter aus Thaldorf ſein, die in der Zucker
fabrik gearbeitet haben.

s Querfurt, 8. April. Geſtern Nachmittag
haben einige halbwüchſige Burſchen in den vor etwa
12 Jahren auf den Kuhbergen weſtlich von Querfurt

angepſtanzten Fichtenwaldungen Feuer an
gelegt, wodurch einige Morgen faſt vernichtet wurden.
Hoffentlich erhalten die Buben, dle man bereits zur
Anzeige gebracht hat, ordentliche Strafe

Wetterwarte.
Vorausſichtliches Wetter am 10. April. Vor

wiegend trockenes, abwechſelnd heiteres und wolkiges,
warmes Wetter Später Reigung zu Gewitter.
11. April. Nur wenig kühleres, zeitweiſe heiteres,
vielfach wolkiges Wetter mit etwas Regen. Morgens
Nebel 13. April. Mildes, ziemlich heiteres
Weiter, keine weſentlichen Niederſchläge-

Repertoire- Entwurf
des Stadt Theaters zu Leipzig
Sonntag den 10. April bis Sonnabend den

16. April 1898
Sonntag „Carmen“ Montag

Der Freiſchütz“. Dienſtag „Mignon“. Mittwoch „Jm
weißen Rößl“. Donnerstag n Freitag
„Sieilianiſche Bauernehre“ Hierauf: „Säſtige Schönheit
Zum Schluß Die Nürnberger Puppe“. Sonnabend
„Rordiſche Heerfahrt“.

Ates Theater. Sonntag Zum 1. Male. „Der Opern
ball Montag Der Opernball“. Die Fledermaus.

Mittwoch Der Opernball“. Donnerstag Zum
Male „Mutter Erde. Freitag „Der arme Jonathan“.
Sonnabend „Jm weißen Rößl“.

Carola Theater. Sonntag „Jm weißen Rößl“
Montag „Jm weißen Rößl“.

Neues T

Gerichtsverhandlungen.
Bresklau, 6. April. Der Holzbildhauer Wilhelm

Stehn aus Hamburg, welcher kürzlich am hieſigen Poſtamte
am Matthiasplatz durch das offene Schalterfenſter 8000 Mk.
ſtahl, mit dem Gelde aber ergriffen wurde, wurde zu 4
Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt.

Ravensburg, 7. April. Wegen Gattenmordes
wurde der Fabrikarbeiter Matth. Rothmund von Scheer,
der ſeine Frau von einen hohen Felſen in die Donau
geworfen hat, vom Schwurgericht zum To de verurtheilt

Eilenburg 7. April. Das Eilenburger Eiſen

nicht unerheblich verletzt wurden,
bahnnnglück bei dem eine Anzahl Perſonen

and geſtern vor der
hieſigen Strafkammer ſeine Sühne. Der Locomotivführer
Emil Thiele aus Falkenberg wurde der fahrläſſigen Ge
fährdung eines Eiſenbahntransportes ſchuldig befunden und
zu 8 Wochen Gefängniß verurtheilt. Th. wies jede Schuld
von ſich und ſuchte den Nachweis zu führen, daß er in
vollen Maße ſeine Schuldigkeit gethan Seinen Ausſagen
ſtanden jedoch die Sachverſtändigen Gutachten entgegen.

Wermsſehtes.
(Das Opfer eines Wahnſinnigen) iſt Mittwoch

Abend in Berlin die Frau des Eiſenbahnarbeiters Robert
Bernhardt aus der Rigaerſtraße 16 geworden. Jhr
Mann hat ſie mit dem Meſſer derartig zugerichtet, daß ſie
lebensgefährlich verletzt in das Krankenhaus am Friedrichs
hain gebracht werden mußte. Bernhardt ſelbſt hat ſich dann
zum Fenſter hinausgeſtürz t aber nicht beſonders
ſchwer verletzt er iſt als Polizeigefangener in die Charité

gebracht worden.(Unter der Anklage), 2000 Mark in Dortmund
geſtohlen zu haben, ſtanden die Deutſchen Franz Müller
und Hubert Hagen aus Dortmund vor dem Polizeigericht
in Liverpool. Beide jungen Burſchen waren von einem
Detektive beim Beſteigen des Dampfers „Etruria“ mit dem
ſie nach Amerika fegeln wollten, verhaftet worden. Bei
ihnen wurden zwei Dolche und Revolver und 542 Dollars
(Z163 Mark) gefunden. Sie wurden den Londoner Behörden
behufs Auslieferung an Deutſchland überwieſen

Gurchtbare Unwetter) werden aus Nord und
Südungarn gemeldet. Jn Apto SzentMiklos herrſchte am
Mittwoch großes Schneegeſtöber und Alföld wurden die
Felder auf weite Strecken überſchwemmt. Mehrere Brücken

wurden zerſtört(Durch den Einſturz einer Mauer) bei einem
Hausabbruch in Würzburg wurden 4 Arbeiter verlest.
Einem wurde durch einen Balken die Hirnſchale zerſchmettert;
er war ſofort todt. Ein zweiter erlitt eine Verletzung am
Oberſchenkel, während die beiden anderen nur leicht beſchädigt

wurden.
(Aus Rache erſtochen) wurde von einem Jtaliener

in der Nacht auf Mittwoch der Wirth Solbach in Malſtatt
Burbach. Auch ſeine Frau wurde nicht erheblich verletzt
Der Thäter entfloh, wurde aber bald darauf im nahen
Völklingen feſtgenommen

(uelklirt) haben ſich in Savigliano zwei italieniſche
Ofſtziere in Folge eines Streits um ein zweideutiger Frauen
zimmer. Leutnant Vitale erhielt einen Säbelſtich in den
Unterleib, der den Tod zur Folge hatte. Das Duell war
von den Vorgeſetzten vorgeſchrieben worden.

(Stapellauf.) Der für die Hamburg AmerikaLinie
beſtimmte Dampfer „Aſſyria“ iſt am 7. d. auf Tecklenborgs
Werſt in Geeſtemünde vom Stapel gelanfen. Die „Aſſyria“,
welche eine Tragfähigkeit von 9000 Tonnen beſitzt, iſt das
größte bisher auf einer Werſt an der Weſer erbaute Schiff

Wegen Fahnenflucht) ſind 42 Steckbriefe gegen
Soldaten der 31. Diviſion in Straßburg auf einmal er
laſſen worden. Es handelt ſich in der Mehrzahl um elſäſſiſche
RekrutenS Der Erbauerdes Kaiſer Wilhelm Kanals
Wirklicher Geheiner Rath Exz. Otto Baenſch, iſt am
Donnerstag Abend gegen 7 Uhr in Berlin geſtorben.
Baenſch wurde am 25. Juni 1825 in Zeitz geboren und
krat im Jahre 1848 in den preußiſchen Staatsdienſt.

Aus Deutſch China.) Dieſer Tage traf in Tſin
tau der Leutnant Teichmann ein, der, zu Pferde von
Peking kommend, die ganze Halbinſel Schantung in 36
Tagen durchquerte. Als erſte deutſche Dame iſt die Ge
mahlin des Dolmetſchers Dr. Schrameher mit ihrem Söhn
chen nach Tſintau übergeſiedelt.

(Untergegangenes Schiff) Aus Elsfleth wird
gemeldet Das hieſige große Eiſenſchiff „Lina“ iſt an der
Küſte Floridas untergegangen. Die Beſatzung iſt geborgen

Ein Wilddieb von einem Jagdaufſeher
erſchoſſen.) Ein Förſter des Herzogs von Vriſſac, der
ehemalige Gendarm Conſtant Melaine überraſchte geſtern
in ſeinem Revier des Forſtes bei Angers zwei Wilddiebe,
die bei ſeinem Anblicke ſofort die Flucht ergriffen. Melaine
ſetzte ihnen nach und holte einen derſelben, den Tagelöhner
Maſſoneau, ein. Da dieſer ſich nicht ergeben wollte
ſondern ſich, auf einer Erderhebung ſtehend, vertheidigte,
kam es zu einem heftigen Kampfe, im Verlaufe deſſen der
Förſter den Maſſoneau niederſchoß. Obgleich auf die Rufe
des Jagdaufſehers ſofort Hilfe herbeieilte, war es doch zu
ſpät. Bevor Maſſonear in ein nahe belegenes Haus gebracht
werden konnte, war er eine Leiche.

Ein furchtbarer Cyklon) wüthete in der Um
gegend von Oliveira de Azemeis in Portugal. Eine große
Anzahl von Häuſern wurde vollſtändig aufgedeckt und
Möbel, ſowie Ackergeräth durch die Lüfte gewirbelt. Viele
Menſchen wurden durch fallende Trümmer verletzt.

Ein ſchreckliches Familiendram a) hat ſich in
Livorno zugetragen. Ein Fabrikdirector Garducei hat infolge
eines Unfalles ſeine junge Frau erſchoſſen Signora
Angiolina, ein blühendes junges Weib, ſaß mit ihrem kleinen
Mädchen am Klavier und ſang der Kleinen Lieder vor, die
ſie begleitete. Plätzlich ein grauſer Schrei, ein Knall und
ein Fall. Blutend lag die junge Mutter am Boden, das
jammernde Kind neben ihr. Was war geſchehen Herr
Garducei hatte ſich im Nebenzimmer damit veſchäftigt, ſeine
Flinte zu reinigen, und dann die Waffe erfaßt, um ſie in
den Gewehrſchrank zu ſtellen. Er ſtolperte, ein Schuß ging
los und traf ſein Weib in den Hals. Die Kugel hatte die
Schlagader durchbohrt und in wenigen Minuken war die
ſchöne junge Frau eine Leiche. Jhr Mann iſt dem Wahn
ſinn nahe.

Ein Opfer des Alkohols.) Jn einer Brüſſeler
Vorſtadt hat der Gaſtwirth Vandenboom ein Wirthshaus.
Er verſchloß nachmittags, wo Gäſte eine Seltenheit ſind
gewöhnlich den Schankraum und ging anderen Geſchäften
nach. Ein Dienſtmädchen blieb indeſſen im Hauſe. Dieſes,
ein junges Ding von erſt 15 Jahren und nür kurze Zeit
in Stellung, benutze die Gelegenheit. Sie holte ſich eine
n Freundin und Beide probten nun die verſchiedenen

iqueurflaſchen. Dies geſchah ſo gründlich, daß das junge
Mädchen am Abende in Folge von Alkoholvergiftung ge
ſtorben iſt.(Die Getreuen in Jever) haben dieſes Jahr dem
Fürſten Bismark folgenden Geburtstagswunſch geſandt:

Dat Dütſche Riek, geeent un ſtark,
Js dienes Läbends mächtig Wark.
Dat lang du noch di magſt dran freuen,
Wünſcht di van Harten de Getreuen

(Auf Zeche Dorſtfeld) im Landkreiſe Dortmund
wurden durch plötzlich hereinbrechende Geſteinsmaſſen drei
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Eine Gedenktafel für Kaiſer Friedrich) be
abſichtigen die deutſchen Krieger, wie bereits gemeldet, an
der Villa Zirio in San Remo anzubringen; der
jetzige Beſitzer Comte de Villeneupe hat hierzu bereits ſeine
Ein willtgung gegeben. Der Vorſtand des Verbandes deutſcher
Kriege Biteranen hat zur Jnſchrift folgende Verſe von Ernſt
won Wildenbruch gewählt
Wandrer, der du aus Deutſchland herkonmſt! Hemme

Hier der Ort, wo dein Kaiſer Friedrich lebt und litt
Hörſt du, wie Welle an Welle ſtöhnend zum
Das iſt die ſehnende Seele Deutſchlands, die ſein gedenkt.

Die Krieger Deutſchlands ihrem Kaiſer und Feldherrn.
Dieſe Jnſchrift findet auf einer kunſtvoll ausgeführten

herenen Tafel Platz. Die Tafel ſoll Ende
September fertiggeſtellt und angebracht werden.

(eue Bezeichnung.) Fremder:
ein ſchreckliches Fahren auf dieſer Vicinalbahn!
ewigen Kurven man wird ja förmlich ſeekrank!“ Ein

Berlin, 9. April.

den Schritt

Ufer drängt auserſehen

Auguſt oder

„Das iſt ja
Dieſe

heimitſcher: „Ja wiſſe Sie, mer ſind halt beim Baue
der Billigkeit nach gange, und damit wir keine Brücke und
Tunles habe baue müſſe, ſauſchwänzelt ſich halt das
Bähnche ſo um die Ber'g rum!“

Reneſte Nachrichten

Ztg. zuverläſſig erfahren haben will, beſtätigt es
ſich, daß für die Reichstagswahlen der 20.
Juni in Ausſicht genommen ſei.
tagswahlen ſei der 10. October als Termin

Waſhington, 9. April.
die zeitweilige Anleihe von 100 Millionen Dollars
und eine dauernde Anleihe von 3-—500 Millionen
Dollars zu 3 iſt vorbereitet worden und ſoll im
Falle des Krieges dem Congreß vorgelegt werden.

Kopenhagen, 9. April.

Wohl des

Sund“.

Wie die „Staatsbürger

Für die Land
22,50 Mk.
950 bis 1Eine Bill betreffend

Bei ver geſtrigen

Bericht des Mehlbörſenvereins zu Halle a/S.

Halle, 7. April.
Auszug 32,50 bis Mk. Weizenmehl 00 28,50 bis29 75 Mk. Wetzenmehl 0 26,50 bis 27, 75 Mk. Roggen
mehl 0 22,50 bis 2350 Mk. Roggenmehl 01 21, i

n 13,00 bis Mk. Roggenkleie
Weizenkleie f.

Familientafel anläßlich des Geburtstags des
Königs brachte König Oscar von Schweden das

Königs Chriſtian aus. Um 9 Uhr er
folgte die Rückreiſe an Bord des Dampfers „Svensk

Preiſe für netto 100 kg. Kaiſer

bis

5. Mk. Weizenkleie 8,75 bis Mk.
9,00 bis 9,50 Mk. Haidemehl 31 Mk.

Reklametheil.
Erprobt ſeit 1880 und belobt in tauſ. Zuſchrift iſt nur
der Holl. Tabak, 10 Pfd. loſe im Beutel ſco. 8 Mk. bei

B. Becker in Seeſen a. H.

Anzeige n.
Für dieſen Kheil berniunt die Redaxeitoa

hen Publikum gegen ber Leine Verantwortung

Kirchen nud FamilienNachrichten.

Am I. Oſterfeiertag predigen
Domkirche. 210 Uhr: Diaec. Bithorn.

5 Uhr Prediger Bornhak.
Jm Anſchluß an den Vormittagsgottes

dienſt Beichte und Abendmahlsfeier. Diage.
Pithorn.
Stadtkirche. 8 Uhr Beichte und Abend-

mahl. Paſtor Werther.
210 Uhr Diac. Schollmeyer.

Anſchließend Beichte und Abendmahl. Diac.
Schollmeyer.

2 Uhr. Paſtor Werther.
Geſammelt wird eine Collecte für das

Johannisſtift in Cracau.
NRenm arktskirche. 10 Uhr: Paſtor Teuchert.
Altenburger Kirche. 10 Uhr Paſtor Delius.

Am X. Oſterfeiertag predigen:
Domkirche. 10 Uhr: Sup. Martius.

5 Uhr Diac. Bithorn.
Stadtkirche. 8 Uhr Beichte und Abend-

mahl. Diae. Schollmeyer.
1,10 Uhr Paſtor Werther.

Anſchließend Beichte und Abendmahl. Paſtor
Werther

2 Uhr: Prediger Bornhak.
Geſammelt wird eine Eollecte für das

Tekartshaus
Menumarktskirche. 10 Uhr: Cand, min. Grams

aus Halle.
Im Anſchluß an den Gottesdienſt allgemeine

Beichte und Abendmahl. Paſtor Teuchert.
Aumeldung.
Altenburger Kirche. 10 Uhr: Paſtor Delius,

v dem Gottesdienſt Beichte und Abend
mahl.

Polniſcher Gottesdienſt
Für die evangeliſchen Sachſengänger findet ſtatt
DOſtermontag mittags I2 Uhr in der
Kirche zu St. Ulrich bei Mücheln.

B. Swierezews tet
e

Heute früh .8 Uhr, am
I heiligen Charfreitage, entschlief
im Hisabeth-Krankenhause zu
Halle nach lavgem und schweren
Leiden sanft und stille, in
I Sottes Rath ergeben, unser
M innigst geliebter Gatte, Vater,
I Sohn, Schwiegersohn, Bruder und
I Schwager, der Gutsbesitzer

Hermann Voss
zu Niederclobicau.

Die tiefgebeugten
Hinterbliebenen.

bie Beerdigung findet in Nieder-
elobicau am zweiten Osterteiertag,

nachmittags

Allen Freund
xicht, daß Freitag Abend 5 Uhr unſer ge
Aiebtes Kind

Aen Ikm zarten Alter von 1 Jahr 3 Monaten ſanft
entſchlafen iſt.

W. Berlin und Frau.
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag

Vom Trauerhauſe, gr. Ritterſtr. 26, aus ſtatt
Freitag abends 10 Uhr entſchlief plötzlich

nd unerwartet mein innigſtgeliebter Mann,
vnſer herzensguter ſorgſamer Vater, der Schmied

Heinrich eIm 52. Lebensjahre. Um ſtilles Beileid bitten
die tieftranernden Hinterbliebenen

Wwe. Vriederike Be
Theodor Wohllaub nebst Vrau

Jda geb. Eck.
Die Beerdigung findet Montag den 2.

Feiertag, Nachmittag 2 Uhr, vom Trauerhauſe,
Annenſtraße 4, aus ſtatt.

a
Für die liebevolle Theilnahme beim Dahin
cheiden unſeres theuren Entſchlafenen, des
Rentiers Carl Fuehs, ſagen herzlichen
Dank Die trauernden Hinterbliebenen.

Amtliches.
Zur Ausbildung von Hufſchmieden veſteht
in Merſeburg Erfurt und Halberſtadt je eine
Lehrſchmiede für Hufbeſchlag, an welcher all
jährlich mehrere Lehrkurſe ſtattfinden. Nähere
Auskunft über den Beginn und die Dauer der
Kurſe, über die Bedingungen zur Aufnahme
und über die Lehrkoſten e. ertheilen

für die Lehrſchmiede in Merſeburg das
Vereins-Secretariat des Sächſiſch
Thüringiſchen Reiter und Pferde
zuchtVereinsdaſelbft, Oberaltenburgs,

2) für die Lehrſchmiede in Erfurt der De
partements Thierarzt Wallmann da
ſelbſt, und

3) für die Lehrſchmiede in Halberſtadt der
OberRoßarzt a. D. Naumann daſelbſt.

An der Lehrſchmiede in Erfurt finden
gleichzeitig Kurſe zur Erlernung des Klauen
beſchlags ſtatt.

Ferner iſt nach einer Mittheilung des
Haupt Directoriums des landwirthſchaftlichen
ProvinzialVereins für die Mark Brandenburg
und die Niederlauſitz der Beginn des nächſten
Kurſus zur Ausbildung von Lehrſchmiede
meiſtern an der Lehrſchmiede zu Charlotten
burg auf

Montag den 4, Jnli 1898
feſtgeſetzt worden.

Anmeldungen ſind an den Director des
Jnſtituts, Ober-Roßarzt a. D. Brand zu
Charlottenburg, Spreeſtraße 48, zu richten.

Merſeburg, den 30. März 1898.
Der Königliche RegierungsPräſident.

J. A. Meyer.
Bekanntmachung.

Jch mache hierdurch bekannt, daß ich auf
den Reſt der bis Ende Dezember 1899
laufenden Amtsperiode an Stelle des aus
dem Kreiſe verzogenen Königlichen Landraths
Weidlich zum Kreis Feuer-Societäts- Director
für den Kreis Merſeburg erwählt worden bin
und daß dieſe Wahl vom Herrn General
Director der Laud Feuer Societät beſtätigt
worden iſt.

Merſeburg, den 5. April 1898.
Der KreisFenerSocrietätsDirector.

Graf d'Hanßonvilkle.

Wieſenverpachtung in Reipiſch

Sonnabend den 16, d.
nachmittags von 4 Ahr an,

werde ich im Gaſthauſe zu Reipiſch ca.

Bogen Wiese ete.,
in Reipiſcher Flur gelegen, der unverehelichten

Pauline Bloßfeld gehörig, meiſtbietend ver
e wozu ich Pachtliebhaber hiermit ein
adeMerſeburg den 9. April 1898.

Mrſeel. D. umd
vereid. Auctionscommiſſar.

Feld Verpachtung.
d Aen Dragarth

Dienſtag den I2. April d. J.,
nachmittags 4 Uhr,

ſollen 35 Morgen 164 Oundratruthen
dem Rittergut Tragarth gehörenden Feld
grundftücke auf ſechsjährigen Zeitraum vom
I. October 1898 bis dahin 1904 unter den
im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Zuſammenkunft an der Tragarther
Luppeubrücke.

Tragarth, den 28. März 1898.
J. A. A- Saclz i.

Freiwillige Verſteigerung
im Wallendorf be Merseoburg.
Am Dienſtag den 12. April,

mittags I Uhr,
ſollen im Hauſe Nr. 27 in Wallendorf
wegen Verzug folgende Gegenſtände verkauft
werden Keſſel, Schränke, Schubkarren, Back
trog, Decken, Nähmaſchine, Brennmaterial und
dergl. noch verſchiedene Wirthſchafts- Gegen
ſtände.

Wallendorf, den 4. April 1898.
Leonhavdlt-

Männ eniſt zu verpachten oder zu verkaufen. Zu er
fragen gr. Ritterſtr. 24.

Feldverpachtung
Der Reſt der früher Schade ſchen

Felder in Pretzſcher Flur ſoll auf
6 Jahre verpachtet werden. Ge
bote nehmen wir in unſerm
Comptoir Marlitt I in
Merſeburg entgegen.

Voursehuss- Verein
Mehrere gut vergins liche

e Ane

thetls mit Garten, ſind unter
günſtigen Wedingungen zu ver
kaufen durch

A. OersEinmittleres Wohnhaus
mit großem Hof und ſchönem Garten, in an
genehmer Lage, iſt wegen andauernder Krank
heit des Beſißers unter günſtigen Bedingungen
ſofort zu verkaufen. Zu erfragen in der
Exped. d. Bl.

S Gerſtenſpren
wird verkauft Vorſtadt Neumarkt 38.

Für Beamte
paſſend, iſt ein gntgebautes, leicht vermieth
bares Haus im neueren Stadtviertel bei
mäßiger Anzahlung zu verkaufen. Ernſtl.
Refleetanten erhalten Auskunft bei

W. M. wuton
gerichtlich vereideter Taxator,

Merſeburg, Gotthardtsſtraßze 16,
empfiehlt ſich

zur Abhaltung von Aucktionen
zur Vermittelung von Berlänſen,

Verpachtungen, Hypothelen,
zur Anfertigung von Nachlaß-

verzeichniſſen 2c.

Guts Verkauf.
Beſ. VBerh. h. verkaufe ſofort mein
in beſten Stande befindl. Gut,
enth. 214 Meg. Rüben- Weizen
boden, ueitk t. Gebäude leb. und
todt. Anvenkar u. Vorrätt. billig
für 35000 Mk bei 25- 300009 k.
Antegtnn Näheres

ar l Brinck,Zeſſget, Mariannenſtraße 14.

I I e e G(Pneumatil) für 60 Mark zu verkaufen
Vorwerk 15.

Ein altes noch ſehr ſchönes

Fahrrad
iſt für 20 M. zu verkaufen Roſenthal 3.

Cine nene eiſerge Vellſele

mit Matratze, noch nicht gebraucht, zu ver
kaufen. Wo ſagt die Exped. d. Bl.

Einzelne Parzellen Gras
(50--100 Mtr. Länge) ſind abzugeben. Zu

erfragen Beldsehlössehen-
Ein Paar Läuferſchweine

ſind zu verkaufen Clobigkauer Str.
Ein Paar Länferſchweine

S zu verkaufen
Rotherbrückenrain 3.

Zwei Lüuferſchweine ſtehen
zu verkaufen

per Friedrich. 4

Die J. Etage
in meinem Hauſe Markt 23 iſt zum 1. Mat
oder ſpäter zit vermiethen.

Oel Glieselhberg.
Eine Herrſchaſtliche Wohnung mit allem

Zubehör iſt zum 1. October zu beziehen.
Desgleichen ein kleines Logis für 40 Thlr.

zum 1. Juli zu beziehen Sand 7.

n M. enmit oder ohne Wohnung zu ver
miethen und I. Oetober zu be
ziehen. Zu erfragen

Windhberg 7.
Halleſche Straße 22

ſind zwei Logis zu vermiethen und I. Juli
zu beziehen.

Stube und Küche an einzelne Leute zu
vermiethen Roßzmarkt 12.
Clobigkauer Straße 27

iſt eine geräumige Wohnung zu vermiethen
und 1. October zu beziehen.

Möbius Lehrer.
Eine Wohnung von Stube, Kammer,

Küche mit Zubehbr iſt an ruhige Leute ſofort
zu vermiethen und I. Juli zu veziehen

Amtshäuſer 6 b.

Breiteſtraße S
iſt eine Familien- Wohnung an ſtille Leute für
250* Mk., am 1. Juli beziehbar, ſofort zu
vermiethen

Briedrieh Schwltze- Bankier.

Eine Wohnung
im Hinterhanſe, Stube, 2 Kammern, Küche
und Zubehör, an ruhige Leute für 30 Thlr.
per 1. Juli zu vermiethen. Zu erfragen

Unteraltenburg 50.

Mnn enmit kleiner Stube in guter Lage zu ver
miethen. Wo ſagt die Exped. d. Bl.

Eine Wohnung Stube, Kammer, Küche
Bodenraum und Stallung, 1. Juli zu ver
miethen Leung Nr. 43.

Ein kleines Logis zu vermiethen
Heinrich BFode-

Eine kleine Hinterwohnung für einzelne
Leute iſt zu vermiethen und 1. Juli zu be

ziehen Saalftraßte 5.I Woſhen alles Jiegerlann
zu verkaufen Lauchſtädter Str. 7.

Eine Wohnung für 80 Thr. ſt zu ver
miethen und Juli zu beziehen.

B. A. Scohrmiclt. Feilenhauermeiſter.
Eine gute Backbente

und eine Geige mit Kaſten ſind zu verkaufen
Kl. -Kaynna Nr. 22.

30 Stück junge Gänſe

verkauft Meuſchau Nr. 36.
Gartenkies

(dunkelroth) iſt zu verkaufen. Das Nähere
durch Herrn Gaſtwirth Writzsehe, in
Knapendorf.

NB. Eigenes Fuhrwerk kann vom Beſitzer
geſtellt werden.

S Reipisen Nr. 9
ſind 2 Wohnungen, Stube, Kammer, Küche
und Zubehör, zu vermiethen und können ſo
fort bezogen werden.

Wohnungen ſind zu vermiethen, eine kann
ofort bezogen werden, Sixtiberg 25.
mödlirte Otnde nebſt Schlaſlammer

iſt ſofort zu vermiethen
Karlſtraſßze 19, 1 Treppe

6000 Marig
per 1. Juli d. J. auf ſichere Hypothek aus
zuleihen. Näheres kl. Ritterſtr. 4 J.

Kuh mit Kalb zu ver
kaufen

Trebnitz Nr. 25.
9000 Markt

auf gute 1. Hypothek per 1. Juli auszuleihen

durch A. Donnerhack.



Gut möblirtes Zimmer,
ten und ſeparat gelegen, ſofort I ver

Seffuerſtrat ſuſt. Oclaſſſelle mit niſt

Helsruvbe G.
2 Schlaſſtellen

ſofort zu beziehen Schmaleſtraßze 23.
renndliche Schlafſtelle

Burgstrasse 10.
(im Preiſe von 180—

hie Wohnung 195 Mk.), von jungen

Leuten zum 1. October zu miethen geſucht.
n r un A B 10O0 an die Exped.

erbeten
in junger Mann ſuchtmöblirtes Zinnet mit Mittagstiſch

Gefl. Offerten mit Preisangabe unter I W
an die Exped. d. Bl. erbeten.

ma BergmannsCardol-Pheergonweſel volle

bedeutend wirkſamer als Theerſeife, vernichtet
e unbedingt alle Arten Hautunreinig
Jeiten und erzeugt in kürzeſter Friſt eine
reine blendendweiſze Haut. à Stück 50 Pf.
bei: Wilh. Kieslſch, Drog.

Satz-Karpfen, Sehleie, Aale
verſendet laut Preisliſte
FiſchzüchtereiPapiermühle WendiſchDrehna.

Lebende Ankunft garantirt

Reſlanrant, am Strombad,

Leunger Str. 5.
Zu den Oſterfeiertagen

angenehmer Aufenlhalt am Saalufer.
Es ladet freundlichſt ein

Robert Sternberg.

B. lennn,
Halle a. S.,

ar. Uriehstr-
57

empfiehlt
Sonnen-

C BEesonsehirwe
eb

S sehr Bern Aus
Eereraturs Bezügesehneil, billigst

h

e Olgarren
in größter Auswahl und

SCigaretten
von

Kyriazi ſreres, Cafro,
Soss di frères, Oafro,
Cavendteh Co.-, Liverpool,
A. Ruschok of Co., Warsehau
J. FPolologiow e eres, Dresden,
A. Tuma, Dresdew,
Compagnte Lafermae, Dresden
erail Dplrus, Dresdewm,
G. A. Jagmatzi, Bresden,

empfiehlt

R. Hennicke,
Rahnhofsſtr. 1.

Unterricht in VBuchführung

u. Handelswiſſenſchaften.

Freitag den I. d. M.,
abends s Uhr,

eröffne ich in der „ReichsKr one“ in
Merſeburg wieder einen

nennen Curſus
und erbitte recht bald ſchriftliche An
melsungen an meine Adreſſe nach hier.

Damen Anterricht apart.
ZJonorar 20 Mark.

Privatüunden mit e Preis
aufſchlaFür unbedingten S leiſtet mein Ruf

als langjähriger Fachmann und das Zeugniß
einer früheren Schüler gewiß Garantie.

Hochtachtend

Gernm r el.,
geprüfter BücherReviſor

Gottlob Gärtner,
Mälzerſtraße S,

reparirt

Fahrrädere wie vor.
Zubehsrtheile auf Lager.
T Friſchen Roaſtboeſ,

friſchen Waldmeiſter,
nene Malta Kartoffeln,
Kopf-Salat u. Radischen,
friſchen ger. Aal,
Kieler Sprotten

empfiehlt C. Zimmermann.
Peine amerik. Waſch u. Plättanſalt

bringe ich hiermit den geehrten Herrſchaften
bei e Notirung in empf. Erinnerung

Frau Küstermmnann,
Ankeraltenburg 1, früher i. Halle a/S.

en eingetroften!
Herreuſtiefletten 5 M.

Alle andern Schuh und Stiefeltwanren
in größter Auswahl.
R. Schmidt. Seitenbeutel 2.

GeSsa.
Den 2. Oſterfeiertag ladet zur

W a m z m l s i I
freundlichſt ein Kropf, Gaſtwirth.

am.Empfehle während der Oſterfeiertage
Bonillon, Speckkuchen, Ragoſt ſin,
BrühWürſtchen, ſowie div, kalten

Auſſchnitt.

ff. Lager nd Weißbier
ff. Würzhurgersürger Frän,

ſowie Moſelwein in Gläſern

und eErgebenſt A. VUrlIass-

Ihr
empfiehlt ſeine

L oCkC al t a t en
zur gefl. BenutzungAngonehmstor Aufenthaltsort.

Heute zum Frühſchoppen
ſ. Bockbier und Speckkuchen,

echt Wöhmiſch-
und Weißenfelſer Wier.

Div. Speiſen
Jochfeine Slaſchenbiere

Originalfüllung der Brauerei), auch außer
dem Hauſe.

A. Krausse.
Geſellſchafts- Club

„Meiterlgeit“,
2. Oſterfeiertag, nachmittggs 3 Uhr,

Bunmkenbilt g.
Hoſſiſcherei.

Heute zum J. Feiertag früh

G speckkuehen.
Tiefer Keller.

Am 1. und 2. Oſterfeiertag früh

Spechkkkuchem,.
B. Wriller, gen. Roders,

Wilhelmsburg.
Den 1. Feiertag früh

Speckknuehen
Gleichzeitg empfehle während der Feiertage

ſ. Bockbier
wnel Rockwürstehem,

AueMontag m 3. Oſterfeiertag

Es
wozu freundlichſt einladet

Eduard Laſſe.

Wointraube,
Den 2. Oſterfeiertag, von Nachmittag 3

Uhr an,

R a R Z. mm v S I

ſchaftsſtuben und Garten.

e rMänner Turn Verein

Sonntag:
Geſellſchaftsabend

im „Herzog Chriſtian
Montag früh 7 Uhr

M Turngang
men KnapemdlorfVerſamgelungeott: Poftgebände.

Montag Abend 8 Uhr

nen
in der „gunkenburg“.
Dienſtag früh 7 Uhr:

Wim per ple t
Der Bergnügungsausfchuſz.

TurnVerein „Rothſtein“
Feltſpiel- Aufführung

zum Kesten des GeräthefondlsSonntag, 10 April (1 Saſſe
im Etabliſſement „Caſino“.

Beginn abends punkt 8 Uhr.
Aer Heirathsantrag auf Helgoland.

Lebensbild in 3 Aufzügen v. Schneider
Karten werden zu dieſer Aufführung

nicht ausgegeben. Selbige ſind an der Abend
kaſſe im Preiſe von 30 Pfennig zu haben.

Der Vorſtand.

Geielschlösschen.
Zente den 1. Feiertag Geöſf

nungskegeln.
Empfehle während der Feiertage

meine Reſtauration mit Geſell

Für gute Speiſen und Getränke
iſt belens geſorgt.

Wer RoVe-
Geſang-Verein „Eivigkeit“

hält Montag den 2. Oſterfeiertagg in der
Reichskrone ſein

Vergnügenbeſtehend in Abendunterhaltung
und Tanz,

ab. Anfang 7 Uhr. m Vorſtand.

S den 1.
großes ExtraConcert,
n von dem vollſtändigen
Trompeter- Corps des Thüring
Huſaren Regiments Nr. 12 unter
Leitung des Stabstrompeters Herrn

Pein.
Anfang Nachmittag 3 Uhr.

Urkass-
Entrée 30 Pf.

ein
Kötzsehem,

Den 1. Oſterfeiertag

G Bockbier.Den 2. Feiertag, von nachmittags 3 Uhr an,

Wannewozu freundlichſt einladet W. Wolf.

Gaſthaus Leung
ladet das geehrte Publikum zu den Oſter
feiertagen höflichſt ein.

Den 2. und 3. Oſterfeiertag
große Tanzmunſik.

Für gute Speiſen nud Ff. Getränke
iſt aufs beſte geſorgt. H. Köhlevr.

Wallendorf.
Den 2. und 3. Oſterfeiertag

Wanne u.wozu freundlichſt einladet F. Helm.

Biſchdorf.
Den 2. Oſterfeiertag, von Nachmittag 3

Uhr an,
Wanzmm usthr.

wozu freundlichſt einladet G. Weber.

TrebitzDen 2. Oſterfeiertag von Nachmittag 3
Uhr ab,
G Wan za usäkr,

wozu freundlichſt einladet F. Heyer.

Oberbeunme.
Den 2. Oſterfeiertag, von Nachmittag 3

Uhr an,

G Tanzmuſik,

D000000000000Fſeug m n
Theater im Vvoli

zum Beſten des „Bazars“, veranſtaltet von derSrivat Theater Geſellſchaft
vom 19. October 1828,

(Mitglied des Verbandes der Privat Theater
Vereine Deutſchlands)

unter v der geſammtenStadt Kapelle,Dienſtag wen 12. April 1898

(3. Oſterfeiertag

Prologvertagt von Hermann Selle.

e Die Glle
vom Erlenhof.

Volksſtück aus dem Schwarzwald in 5 Auf
zügen von Siegfried Conrad Staak.

Preiſe der Plätze:
Jm Vorverkauf bis abends 6

bei den Herren Vranz Seyſtert. kl. Ritter
ſtraße, Mennioke, Cigarrenhdlg., Bahnhof
ſtraße und e Pertus, Dom:(nRummerirt) Mk. 1,00, Saal Mk. 0,50.

An der Kaſſe Sperrſitz (nummerirh)
Mk. 125, Saal Mk. 0,60.

Kaſſenöffnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.
Der Vorstand

O

Kaiſer Wilhelmshalle
Sonntag, 10. April (1. Oſterſeiertag)
X Humoriſtiſcher Abend-
e A. Frohn aus n
Kuftreten von Chanſonetten,
Fiederſängerin, Geſangs- und

Charakter Humoriſten.
Billets im Vorverkauf à 30 Pf. ber

Herrn Hennicke, Bahnhofſtraße, Herrn Moritz,
i. F. Gebr. Schwarz, Burgſtraße, Friſeur
Teichmüller, Gotthardtsſtraße, ſowie im Locale

Anfang Abend 8 Uhr.
Paut Selle.

7 Cafd Haus Reuſchan
empfiehlt ſeine Localitäten für die

G Osterfeiertage.
Div. Biere.
Div. Kuchen.

e Der Weg iſt waſſerfrei!

ma pendor.
Den 2. Oſſerfeiertag, von nachmittag
Uhr an,S Tanzmuſik. D. r

Hierzu ladet freundlichſt ein

Fr. Fritzsehe-
Ammgartem,Am 1. a abends 8 Uhr, giebt

der berühmte Magier

am ehimt
eine außergewöhnliche

Wundervorftellung,
„„Einen Abend im Lande

der Träume““.
(Alles originell und höchſt überraſchend.

Entréke 25 Pfg.
Nachmittag 4 Uhr

Kindervorſtellnng.
S 15 Pfg.

Seſte und biigſte Veangsquelte
für garantirt neue, doppelt gereinigte und gern
waſchene, echt nordiſche

Bettfedern
j Wir verſenden zollfret, gegen Nachnahme (zjedes

beliebige e im) Gute neue Bett
federn per Pfd. für 60 Pfg., 80 Pfg., Mm. 25Pfg. u. i 40 Pfg. Feine prima

Halbdaunen 60 Pfg. u. M. 80Polarfedern: halbweiß M. weiß
30 Fig. u. A M. 50 Silber

weiße Beltſedern 3.4 M. 5 M. ferner Echt chineſiſche
Ganz daunen ſehr füllkräftigd 2 M. 50 Pfg.

e e Hoſtenpreiſe. Beis M Se Rabatt.J e nommen.

in Weißenfels. wozu freundlichſt einladet F. Rödel.
J Verontwortſiche Rehection. rung nd

wozu freundlichſt einladet A. S
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2. Beilage zu Nr. 84 des „Merſeburger Correſpondent“ vom i 10. April 1898.

Provinz nd Umgegend
4 Leipzig, 3. April. Die menſchenſreundliche

Jdee, auf den belebteſten Plätzen der Stadt Wärm
ſtuben zu errichten, in denen es zur kalten Winters
zeit jedermann, vor allem aber den Aermſten, die
„kein Huſung“ haben, geſtattet ſein ſoll, ſich ohne
Entgelt zeitweilig aufzuhalten, hat ſich in Leipzig
als völlig verfehlt erwieſen. Es wurden auf
Koſten eines Vereins, der ſich zu dieſem Zwecke vor
etwa zehn Jahren gebildet hatte, auf drei Plätzen
Wärmſtuben errichtet, in denen auf Wunſch auch
Thee und Kaffee geſchänkt wurde. So lange die
Sache neu war, fanden die Wärmſtuben auch Be
ſuch, mit jedem Jahre wurde die Frequenzzahl aber
geringer und die letzte Zeit ſtanden die Wärmſtuben
ganz leer, ſo daß zwei bereits früher wieder zum
Abbruch kamen, und geſtern der Rath beſchloß,
auch die letzte, auf dem Töpferplatz befindliche
Wärmſtube abbrechen zu laſſen. Die armen Fecht
brüder, denen die Wärmſtube in erſter Linie dienen
ſollte, haben längſt ihre alten „Wärmſtuben“, die
„Deſtillen“ wieder bezogen. Die Wohnung s
noth wird hier je länger deſto mehr zu einer
öffentlichen Kalamität; auch bei dieſem Quartals
wechſel ſind zahlreiche kleine Leute ohne Obdach ge
blieben und die Miethzinsſteigerungen gehen ins
Aſchgraue, denn 30 bis 40 Prozent Erhöhung ſiud
durchaus keine Seltenheit. Auch die größeren
Wohnungen ſteigen rapid im Preiſe.

Feine Centrifugen

ZafelButter
à Stück 58 Pf. g, 70 Pf

Suppen mit TeigwagarenEinlagen ſind vorzüglich und ſehr beliebt.
mit etwas Fett in ſchwachem Salzwaſſer, gießt etwas

Original Fläſchchen Nr.
g. mit Maggti nachgefüllt.

Gerichtsverhandlungen.
Aachen, 5. April. Der Criminalſchutzmann

W egener, hat am 3. November v. J. den Hüttenarbeiter
Roß, der auf dem Aachener Hüttenactienverein Rothe Erde
beſchäftigt war, dadurch körperlich ſchwer mißhandelt, daß
er ihn mit einem ſchweren Stock auf den Kopf ſchlug, weil
er ſich weigerte, in der dünnen Bekleidung, in der er an
einem Puddelofen arbeitete, mit Wegener den Weg nach
Aachen zur Polizeidirection zu Fuß zurückzulegen. An dem
genannten Tage war es nämlich kalt, die Kleidung des Roß
beſtand aber, da er von der Arbeit fortgeholt wurde, nur
in einer blauleinenen Arbeitshoſe und einem ſogenannten
Feiterkittelchen, ebenfalls aus blauem Leinen angefertigt.
Beim Gehen verſchob ſich das Kittelchen derart, daß der
nackte Leib des Roß oberhalb der Hoſe ſichtbar wurde.
Selbſt die Bitte eines Abtheilungsvorſtehers des Hütten
werkes, dem Roß zu erlauben, ſich umzukleiden, ſchlug
Wegener ab, und als Roß darauf im Hinblick auf die
Kälte und die unvollkommene Kleidung ſagte, er könne ſo
unmöglich nach Aachen und durch die Stadt gehen, erhielt
er den ihn betäubenden Schlag auf den Kopf außerdem
feſſelte in Wegener. Der Transport des Roß in der un
vollſtändigen Kleidung erregte ſolches Aufſehen, daß die
ihm begegnenden Perſonen glaubten, er habe ein Verbrechen
begangen Erſt auf der Polizeidirection vernahm Roß den
Grund ſeiner Verhaftung; er ſollte nämlich während ſeiner
in Köln verbrachten Militärdienſtzeit eine goldene Uhr
geſtohlen haben. Roß erklärte ſogleich, daß das ein Jrrthum
ſei, da er in Köln überhaupt nicht gedient habe, und ſagte
weiter, daß eine Verwechſelung ſeiner Perſon mit derjenigen
ſeines Bruders vorliegen müſſe. Man verbrachte ihn troß
des Proteſtes gegen ſeine Verhaftung in eine kalte Zelle,
aus der er gegen Abend entlaſſen wurde. Die ſchwere
Mißhandlung des Roß erachtete der Staatsanwalt für er
wieſen und beantragte 30 Mark Geldſtrafe Der Gerichtshof
erſchien, nachdem er ſich zurückgezogen hatte, nochmals
im Saale, und der Präſident ſtellte ſodann an Wegener

dazu und eine köſtliche Suppe iſt fertig.
Oxiginalfläſchchen von 35 Pfg. an bei

Fritz Schanze-

wiederholt die Frage, ob er nicht wegen Mißhandlung im
Amte ſchon vorbeſtraft ſei. Wegener leugnete das entſchieden,
ſpäter mußte er jedoch zugeben, das er deswegen vor einigen
Jahren 50 Mark Geldſtrafe erhalten habe. Die Strafe,
welche Wegener wegen Mißhandlung des Roß erhielt,
lautete auf 100 Mark Geldſtrafe Wie es heißt, wird
gegen Wegener nunmeher auch das Disciplinarverfahren
eingeleitet werden. Der des Diebſtahls der Uhr angeklagte
Bruder des Roß iſt übrigens von der Anklage des Diebſtahls
kürzlich freigeſprochen worden.

Literatur, Kunſt und Wiſſenſchaft.
Wie man uns mittheilt, iſt die Abonnentenzahl der

Wiener Mode“ zu dem jetzt beginnenden Frühjahre
quartale wieder geſtiegen, was Angeſichts der großen Coneurreng
anderer Modenblätter, die ſich gegenſeitig im Preiſe unter
bieten, am Deutlichſten für den Werth und die Beliebtheit
der „Wiener Mode“ ſpricht. Es beweiſt aber auüch, daß die
Frauenwelt ſehr richtig urtheilt und ſich bei der Wahl
eines Modenblattes nicht durch einen Preisunterſchied von
wenigen Kreuzern leiten läßt, ſondern in erſter Reihe die
Qualität des Jnhalts prüft. In dieſer Hinſicht nimmt aber
die „Wiener Mode“ jetzt unbeſtritten eine erſte Stelle ein,
wie ein Blick in das in allen Büchhandlungen aufliegende
Anſichtsheft (Nr. 13) zeigt.

Haus und Landwirthſchaft.
Jn der neuſten Nummer des praktiſchen Rathgebers

im Obſt und Gartenban empfiehlt Direetor Hün te mann
Wildes hauſen allen praktiſchen Obſtzüchtern, die ihre Obſt
bäume nicht beſonders düngen können oder wollen, ihnen
doch wenigſtens zur Erzielung eines reichen Anſaßes von
Blüthen und Früchten eine Düngung von Kalt und
Thomasmehl zu geben 100 Centner gebrannter Kalk und

Man kocht dieſelben

Delikateſſen, Südfrüchte und Canſerven, kl. Ritterſtr. 15
0 werden zu 25 Pfg., Nr. 1 zu 45 Pfg, und Nr. 2 zu

12 20 Centner Thomasmehl für den Hektar in jedem Jahre

Gemüſe Gras
und Zlumenſagmen

unter Garantie für Echtheit der Sorten und
Keimkraft empfiehlt

W. Wäüttenbecher,
fHandelsgärtner, am Neumarktsthor

Zu haben in

von Herrn Gutsbeſitzer Julius Vogel,
Braunsdorf, Norddentſche Hagel- Verſicherungs- Geſellſchaft.

ewpfiehlt von heute ab wöchentlich zweimal

Walther Bergmann,
Gotthardtsſtr. 8.

Einem geehrten Publikum von Merſeburg
und Umgegend zur gefl. Kenntniß, daß ich
ſeit Kurzem das bisher von Herrn Kohlhardt
innegehabte Reſtaurant

Zum tiefen Keller
übernommen habe. Jch bitte daher das
meinem Vorgänger bewieſene Wohlwollen
auch meiner bewahren zu wollen und werde
bemüht ſein, mit

Speisen u. Geträn Ken
beſtens aufzuwarten.

Hochachtungsvoll

Vrüedrüeh Teller
Salat

und Radieschen
ſtets friſch aus dem Beete empfiehlt

W. Wittenbeoher,
Handelsgärtner, am Neumarktsthor 1.

Die beſten, neueſten und leichtgehenden
Fahrräder, als

Brennmabor,
Et.
SolerHer eurkes,
Victoria

6G.Schwencller
Merſeburg.

Meine Lerubahn iſt von früh Uhr
an geöſfnet und werden Anmeldungen täglich
auch in meiner Wohnung

ICavristrasse
angenommen.

Guken Mittagstiſch
im Abonnement 50 Pf. empfiehlt

4. Knoblaueh- Dammſtr. 7.t Daſelbſt ſind Garcon Logis u. Schlaf
zu vermiethen.

Dem geehrten Publikum von Merſeburg und
Umgegend bringe ich meine

ampfBettfedern
Reinigungs Anſtalt

GeſchäftsUmfang 1897: 106 680 Polizen mit 679730490 Mk. Verſicherungs Summe.
Die Norddeutſche hat während ihres 29 jährigen Beſtehens 1360169 Polizen mit

ca. 10 Milliarden 450 Millionen Mk. Verſicherungs Summe abgeſchlöſſen und für
Schäden ea. 79 Millionen Mk. vergütet. Schon ſeit ihrem 9. Jahre die weitaus
größeſte aller beſtehenden HagelVerſicherungs-Geſellſchaften, bietet ſie ſowohl durch die Zahl
und VerſicherungsSumme ihrer Mitglieder, als durch ihre Ausdehnung über ganz Deutſch
land unbedingte Sicherheit ſelbſt in den hagelreichſten Jahren, zugleich aber eine Garantie
für mäßige Durchſchnitts- Beiträge

G Reserven: 792 717 Mark.Entſchädigung von 6 ab bei Verzicht auf die Schäden unter 12 h Ermäßigung
der Prämie um 20 Gewährung eines bis 50 ſteigenden Rabatts für Schadenfreiheit;
desgl. von jährlich 55 bei fünfjähriger Verſicherung Wohlfeile und bequeme Ver
ſicherung der kleinen Ackerwirthe durch die Gemeinde Verſicherungen, von denen im Jahre
1897. 3380 Poltzen mit 47078 Theilnehmern abgeſchloſſen wurden. Eintheilung des ge
ſammten Geſchäftsgebiets in zur Zeit 100 Bezirke; deren jeder das Recht hat, in den all
jährlich ſtattfindenden Bezirks Verſammlungen Schätzer, ſowie einen Vertreter zur General
Verſammlung zu wählen, durch welche Einrichtung die Intereſſen der Mitglieder, ſowohl
bei Abſchätzung der Schäden, als auch in der GeneralVerſammlung gleichmäßig und auf
die denkbar zweckmäßiaſte Weiſe gewahrt werden.

Der Kreis Merſeburg gehört zum Bezirksverein Weiſtenfels a. S., dem
die Herren Rittergutsbeſſtzer von Helldorf-Zingst und Gutsbeſitzer und
Amtsvorſteher Oscar Wagner Gr. Gräfendort vorſtehen. Zu jeder weiteren
Auslunft, ſowie Ueberſendung von AntragsFormularen ſind jederzeit bereit der Vertreter
W. Donath, Mühlenbeſitzer, Benndorf b/Körbisdorf, E. Vieweger, Dürrenberg, O
Franke, Guksbeſitzer, Gr Görſchen b/Lüten, O. Schauer, Kaufmann, Kötzſchen b/Merſeburg,
T. C. Demand, Kaufmann, Lauchſtädt, F. Böhme, Kaufmann, Markranſtädt, G.
Walker, Landwirth, Nieder- Beung b Merſeburg, Oscar Chriſtel, Kaufmann, Raßniß
b Gröbers, P. Sachſe, Getreide Händler, Röglitz b/Gröbers, Otto Heyer, Spezialdireckor,
Halle a. S. Blücherſtr.

Hattemto
Senfgurken

„Pfoeffergurken v

n gen e29 ngä e 60 e ehre Felix Jmmiſch. Delitſch)
iſt das beſte Mittel, um Ratten und Mäuſe
ſchnell und ſicher zu vertilgen. Unſchädlich
für Menſchen und Hausthieret Zu haben iAprikosen e„Prünellen 70v an en 60 Packeten à 50 Pfg. und J T Mk. bei

„CEathar. u.r o S9scar Leherl, Merſeburg.
„„VOolIsa chwelze ee o Praktiſche Hochzeits und

fett. Limb. Kasse 50Lande 2 Se s Gelegenheitsgeſchenle
„qutgepft. Sardellon 160 empfiehlt in großer Auswahl

marin. Heringe 2 Stück 25Sauerlkon 2 Pfd. 159 August rer
Entenplan 2.Capern, Citronen

Wilh. Kötteritzwch, Zochſtämmige Roſen
empfiehlt billigſt

Gotthardtsſtr. Il. um damit zu räumen

e merS
schnell& gut Patenthüreau. Trauer S
ACK LEIPZIG a Stüek I M.

Wohnungs Veränderung
Meine Wohnung befindet ſich jetzt

Oberbreiteſtraße 5,
Eingang Schmaleſtraße.

empfiehlt

Handelsgärtner, am Neumarktsthor 1.

Holzpantoffelm,
ha zerhaft und billig, bei

M. Lehmanm, Pantoffelmacher,n c Erinnerung
n

Gärkner, Poſtſtr. 8a.

W. Wittenbecher,

e Jalonſieen,
Holzdrahtronleanr c.

in beſter Ausführung liefert billigſt

C. Merrfurth, Jal.-Fabrit
Lochau bei Döllnitz

S ÜXÖÄNe
ch

eiderſtoſſe
in großer Auswahl.

Anfertigungelegant, Coſtumes

in allen Größen nach Ragß.

A. Günther
Markt Nr. 17.

G

Getragene Kleidungsſtüce:

Betten, Möbel,
Wäſche u. dgl. m.

ſt Apslt, Aelgrube 4
Leinen Gummiwäſche
in nur guter Qualität empfiehlt billigſt

A. Prall, Burgſtraße

Betschaften,J Zinksohablonön, Signirstompein, 7

S Automatenstempeln, 2Woetall. u. Kautsehukstempel für Behörden u. Privste

Brennstempe!, Cliches, Pagigirmaschinen

e SIpressse rockkenetempelpreesen S
einzelne Typen o. Zahlen

Truthühner-
und Enteneier

ſind täglich friſch abzugebenWeißnäherei w. Lühr.,
Breitefſtr. 8, im Hofe. Klausenthor



Gebrannter Caffee.
Außer vorzüglich ſchmeckenden

superior Gampinos
à Pfund 100 Pfg.

empfehle ich als ſehr preiswerth

Campimos,
rein und gut ea Pfund 80 Pfg.A. B. Sausrbrey-

Befreitgleich vielen Anderen von Magenbeſchwerden,
Verdauungsſtörung, Schmerzen,

Appetitloſigkeit e. gebe ich Jedermann gern
nentgeltliche Auskunft, wie ich ungeachtet

meines hohen Alters wieder geſund
geworden bin.

E. Koch Königl. Förſter a. D.

o in edir mee Abomenenl]

Jedem unſerer Abonnentenbieten wir Gelegenheit, eine in 8

Farben hergeſtellte, 85 98 em.
große Wandkarte

des Deutſchen Reiches

mit 2 Stäben und Deſe montirt,
fertig zum Aufhängen, gegen die S

5 Vergütigung von nur
5 Pfennigen pro Stück

zu erhalten.
Dieſelbe Vergünſtigung gewähren

M wir auch allen neu hinzutretenden
Abonnenten unſerer Zeitung, wodurch
es Jedermann ermöglicht wird
eine ganz neue und ſehr ausführliche

Waudkarte von Deutschlaud,

welche bei dem heutigen großen Ver e
Nkehrsweſen unentbehrlich iſt und in
keinem Hauſe fehlen ſollte, ſich anzu

ſchaffen.

Die Karte wird in unſerer Ex
Pedition ausgehändigt, woſelbſt auch
eine ſolche zur Anſicht aushängt; Swärtige Abonnenten wollen Zwecks

M wendung der Karte 30 Pf ar
extra für Verpackung und Porto bei

fügen.

Verlag des
Merseburger Correspondenten,

Oelgrube S5.

e e e enZuſchneideſcheeren,

Haarſchneideſcheeren und Raſir
meſſer, ſowie Roſen,

Blech und Pferdeſcheeren
ſchleift unter Garantie die
Schleiferei von H. Mehls,
Markt 9 (im Funke'ſchen Hanſe),

WMarkttags nicht mehr an der Geiſel
brücke ſondern mu mr Markt 9-

Fanara Roofer
eburg,

almbaum.
E Miederlage Tder Weingro rheng von Jo

haunes e eeenne in S
a/S. und Winkel i/Rheingau.

Hötel u

Verkauf ſämmtlicher in und aus
ländiſcher Weine in Gebinden und
Flaſchen zu den Originalpreiſen.

drih chröpſlanzung

hochſtämmige Roſen
von 50 Pf. an,

Stachel- u. Johaunisbeer
ſträucher à 25 Pf.

Himbeerſträucher à 5 Pf.
CTentifolienrgſen à 30 Pf.,
Stiefm., Primeln, Nelken,

Tauſendſchön, Vergißmein
nicht, Arabis, Chriſan
themum u. Pechnelken.

Osw. Schumann
Handelsgärtner,

VUnteraltenvurg, Winkel G.

zu bilden.

ländiſchen Fabrikat.

feinſte Wolkerei-Fafelbutter

e

Vergreter-B. Basr, erb. s i nd gie besten

Nr. 2855 ber ſern Jenng bitte anno
zu leſen und ſich dann ein eigenes Urtheil über

Golumbia-, Hartforcl- und Vedette-
Fahrräder

der Pope Manufacturing-Compagnie
MHartford, O.

(ſelbſt das billigſte dieſer Räder iſt vorzüglich)
Jch habe den darin intereſſanten Ausführungen

nur noch hinzuzufügen, daß Reparaturen, mit denen bei
einigermaßen guter Behandlung gar nicht zu rechnen iſt,
mindeſtens ebenſo ſchnell geringfügige von einem zum
anderen Tage ausgeführt werden, wie an jedem in

Für Alles iſt vom Werke geſorgt.

e m Werſeburg e Neumarkt
Nr. 73.

Wilch, Hahne, Ouark,

täglich friſch, zum billigſten Tagespreiſe.

Schmalz, Margarine
in allen Preislagen.

WMilchſeife, Corned-Weef,
echt holländ. Cacao,

Ia. Wraunſchweiger Hemüſe
Conſerven,

Sreßbefe von G. Sinner, anerkannt
größte Gährkraft, unübertroffen.

Echt Emmenthaker,
Limburger, Kräuker-, Harz,
Hahnen, Kaiſer, Frühſtück
Wackſtein- und Jandkäſe

empfteht RButter-Handlung,
Markt 28.

Großegelen U. Mark
(Oberbett u. 2 Kiſſen) mit prima Barchent
roth, bunt oder roſa geſtreift u. nenen, ge
reinigten Federn gefüllt. Oberhett 2 m
lang 130 cm breit.
In beſſeren Qualitäten Mk. 15, 19.
Mit guten Ha bdaunen 18, 25,
Mir feinen Daunen 238, 86,Verſand geg. Nachnahme. Verpack gratis.

Preisliſte koſtenfrei. Umtauſch geſtattet.
Otto Schmidt Co., Köln a. Rh.

Viele Anerkennungsſchreiben.

Einem geehrten hieſigen und aus
wärtigen Publikum zur Nachricht, daß ich

Unteraltenburg62
eine

Schloſſerei
verbunden mit

Reparatur Werlſtatt
für landwirthſchaſtliche, ſowie

Deigtheilmaſchinon
eröffnet habe. Halte ſämmtliche

Erſatztheile
für Dreſch-, Drill-, Gras und

Getreidemähmaſchinen
zu Jabrikpreiſe en, ſowie

Mähmaſchinenmeſſer
Stück 18 Mark

auf Lager. Bei Bedarf
gütigen Zuſpruch.

Achtungsvoll

bitte um

Merkelg s
n h en mheg t

e leSratheh e lenes

r t inderungs mittel ſeiadhanis- en e
atarrh

NeumarktDrogerie.
Alleinverkauf bei Herrn Paul Berger-

I. Hand mit Tinte en

bleiben.

die Poren vollſtändig frei wurden.
Gleiche Wirkung mit keiner der bis

herigen Seifen exreichbar. Erzeugt, erhältweichen, milden Teint wirkt lindernd und
heilkraftig bei aufgeſprungener, rauher Haut.

Tausende en Anerkennungen.Stück 10, 25, 40, 75 Pf. er i 60 h
Veberall Aue

I. Nach der Waſchung mit bisher üblichen
Seifen, wonach die von den Poren
aufgenommenen Schmutzpartikel haften

Engros Lager Braun Wirth

III. Nach der Waſchung mit „Roro-Vprigin-PHanzenfaser- Seife „wodurch auch

Die „Gartenlaube“ eröffnet mit dieſem
neueſten Werke der gefeierten Schrift

ſtellerin ſoeben ein neues Quartal.

Abonnements preis viertel-
jährlich I K. 75 Pfg

Probe Nummern der „Gartenlaube“
mit dem Anfang des neuen Romans
ſenden auf Verlangen gratis und

Diearme Kleine
Eine Familiengeſchichte

Marie Von n Hiu- Psohenbach.

franko die meiſten Buchhandlungen,ſowie direct die Verlagshand ung

Ernst Keil's Nacht. in Peipzig,Pichard Gärtner

C 60000000
e

S Hoh. Aoſeil
in e Höhe in nur vorzügl. Sorten, r
niedrige empfiehlt billiſt

Muamse,
Handelsgärtner.

Von heute ab befindet ſich mein
Masehenbiergesehäft

Oberbreiteſtraße 21
und empfehle mich den geehrten Herrſchaften
zur Lieferung von
Münchener Löwenbräu 17 Fl. 3 Mk.
Kulmbacher, erſte Qualität
Coburger
Lagerbier, hell
Lagerbier, dunkel 82Weizenlager 35Selters

Sauerbrunuen 15Brauſelimonade 29 3Hochachtungsvoll

Giustaw ernsten
Oberbreiteftraſze 21.

Zug un
Mundharmonilas

I von den billigſten bis zu den
beſten, in großer Auswahl.

Unter Garantie
ſogen.

Nenrader
Zngharmonikas

ſtets auf Lager zu den altbekannten billigen
Preiſen. Zu haben bei

0 Be her,an der Geiſel.

L O
M arimonkas

mit meiner ſelbſterfundeneng
garantixt unzerbrechlichen
Spiral-CEkaviaturſederung
habe ich bereits ſeirkurzerZert

verkauft. Nicht eine einzige
d. Reklam ation wegen Bre

chen oder Lahmwerden
meiner neuen

Taſtenſederung n
in dieſer Zeir ging
Hegangen. Dieſe
Federung iſt in ver
ſchiedenen Ländern

paten türt,
in Deutſchland

unter D. Re G. M.
Nr. 47462 geſchützt.

Jch verſende

Für mur
5 M argegen Nachnahme
als beſondereSperialitüt, eine
elegante Con

certe Zug- Harmonika mit einer herrlichen,
un rigen Orgelmuſit, Claviatur mit Spiralfede

g und abnehinbarem Rückentheil, 10 Taſten,
breite Stimmen, 2 Bäſſe, 2 Regiſter, brillante

ickelbeſchläge, offene Nickel-Claviätur mit eineme eiten Nickelſtab umlegt, gutem, ſtarkem Balg

mit 2 Doppelbälgen, 2 Zuhälter. ſortirte Bakg
ſfakten mit Metall Eckenſchoner, 35 em Höhe. Ver
packung und Selbſterlernſchule umſonſt.

Dieſes Inſtrument it harmoniſchem
Glocenſpiel nur 30 Pfg. mehr.

Nur zu e durch den ErfinderHeinr. Suhr, Nenenxade i. W.
Uachweislich älteſter und größter Har

monikaPerſand in Ueuenrade.
6-chörige und 2-rrihige Concert Anen wegte zu ſtanunend billigen Prriſen,

worither Preisliſte zur Dienſten

Preisgekrönt 7

von E. Muscohe, Cöthen Trist anerkannt die vorzügiſiehste Wiehe der
Gegenwart Echt in roth. Dosen à 10 u. 20 Pf.

Nur ächt in rothen Doſen à 10 und 20 Pf.
bei Paul Berger NeumarktDrogerie,
B. Kämmerer- Schmaleſtraße, Heinr-Schultze jun-- fl. Ritterſtr. A. Welzel-Domplatz, Th. Siebev, Halleſche Straße,

C. MusKat- Oberbreiteſtr. A. B. Sauer-
vwrey- Oberburgſtr,, Reinh. Vraenzel-
Steinſtr. Julius Trommev, Unteralten

burg, C. Hennielke-, Bahnhofſtraße,
Carl Hecken, Franukleben,

B. FIüller, Kaufmann, Wallendorf.
Carl Zümmer- Kaufmänn, Döllnitz
Curt Pabst., Kaufmann in Spergan.



Ausſtellung von RodfahrerSportartikeln n. Winkler, Stein 1. Vildfanerei,
osensehonmer, Schwiützer,Gamasehen, raten Nerſeburg, Clobigkaner Str.
Giüiwtel. andachune, empfiehlt als rWettermäntelt in Lodenn. Gummi v. Mt. an. 3

er
Radlerfreund

Jacquet
(ganz gefüttert)

geſchloſſen und offen zu

tragen,

7 Gürtel u. Hose
Mark 22,50.

Sridechuület S

in en Synit, Marmor ad
Sandftein

8 in ſauberſter Ausführung und reeller Preislage!

Ernenerungen alter Denkmäler
werden

I II

2 e

3

2

htungsvol t
Bernstein,
teſtraßze 21i

Sie bitte mit Miſembelm- Seife u. kfenein- et en ernt
in un vorzügliche Reinigungsmittel. Nur eeht mit Schutzmarke Mlefant.

illigſten bis Günther Haussner,
uter Garantie Chemnitz Kappoel, alleinige Fabrikanten.
ſogen. In faſt ällen e zu n E. 37351 e.)Uenrader Tjharmonikas at alltbelannten billigenzecher cher ings ahertre a ei et arto eln
r 9 v ar r e e D S 9 7Geiſel.. 9 z n den am e el e h J 5Valz Ertratt mit Eiſen e et weder Sltartt Gieig Z S gut und u verkauft regelmäßig

O00 Mal Extrakt mit Kalt i mit re hige gegen Rhachitis Gerntene 3. S J

i as e e. I.v Srhering s Grüne vkhekre, Berrin N., Chauſſer- e 18. F. S u. See n denen Niederlagen in faſt fämtlichen le und größeren Drogenbandlne gen. 5
al-Claviaturſederungrer Die deutſche GasglühlichtActien Geſellſchaft ermäßigte

uft. Nicht eine einzige

e vom 1. April ab den Preis
meiner neuenn ihres COmp. Normal- Aerin dieſer Zu Fin

n Brennmers auf 3 Markc,ſchiedenen Ländern

n ihres Wormal- GIühkörpers
e auf 70 g.

XXI. Grosse
Stettiner Pferde- Lotterie

Ziehung unwiderruflich am 7. Mal [1898.

Hauptgewinne5 n Reit- u. Wagen-
S einspännige PferdenEquipagen u

Loose à nur 1 Mark. auf 19 Loose ein Vretioos (Porto und Ge-
Ich verſendefür nur was ich hierdurch ergebenſt bekannt mache.
5 Mark winnliste 20 Pfg. extra) empfiehlt und versendet auch gegen Briefmarken dasCarl Heber,u al Meintze, erelegane 9 ter den Linden 3.lichen

nen n e der en e Leehhefe Loose versende ich auf Wunsch auch unter Nachnahme. *R--
Tan n brilanteal nen i 0 jang ſ D er ne en h z geh2 hen Hte ver II e al e R Imne u. Nähmaſchinen, he h a das beſte deutſche Fabrikat in Halt gibt Gowahr für die Aechtheit desen w. varkeit, leichtem a und Eleganz e SAen t ſur

und

Lanolin- Toilette Cream- I anolin
Production 50000 Fahrräder und e e Man verlange nurGeneral Vertreter Otto am „Pfeilring“ Lanolin-Cream

Halleg/S, Levſigerſt 58. Maſeburt Sufenſtr kfeilrins und weise Nachahmungen zurück.
o

Aufgepaßt! Die Schuhbeſohl Anſtalt

Oelgrube E Mende, Henruo g n n aEmaillirtes 7, r KIima e e eIlicher als Bier Sen werren illi ger un e Köm m S
Kochgesehirr e r Oswald NMier Ungegypste!
iſt ein groſzer Poſten ein 2,25 Mr. LCKeink. Gemiseh, Kein Mfalz, Keine sog. schwer Weine ete, sondernCoth getroffen. Nur gute, haltbare S ſeit 1876 laut Fürst v. Blsmarer's Worten Nationaigetranke Waare zu ganz beſonders Damen genehme, leicht trinKbavre und dabei s0 s8hr Starkendee heben e Sligen Preſſen bei H. Becher len mit Naturweine aus Weintrauben9 z atzen S v. 10 Pf. pro i L. an, 80 w. in m. plomb. Orig. -Blaschen v. u. L.Schmaleſtraße Nr. 29. 1,60 Mark, f. Festlichkeit., Vereine, Krankenhäuser vew. hoh. Rapatt!

I ſtraße e, I el für Kinder 567Centralgesch. u in Bern und über 1000 ilialen in Deutschlandl!
n 3 b (5 bedeutend Ausf. Preis courant nebst Brosohüre gratis und franco.

erſtper v auer ruc an agen, billiger aus BERLIN N., rntenstr. 180.
nur gutem o.en Sypelt und einfach, in allen Größen, Sustzen. Kernleder r o ALD ERmer Forien, Leibbinden, Geradehalter empfiehlt ur vehrhet A. Prall, Burgſtraße uf Wunſch Alleinige Zauptniev rlage, Merſebur g. bei Fr. Th.lebe rantlegen ſ 7 känn ſofort Stephan Wei u. Delicateſſen, Frühſtückſtube, Altenen 9 allen do Reparaturen werden gut und ſchnell daraufgewarteta m n Kasgeführt. werden.Kaufmann



Ver ſeine Fimn ſie

Dr. Bocks Buch Kleine Familie 30 Pf.

Große Auswahl von ſertigen Crabdenlmälern

aus Granit, Marmor, Syenit und Sandſtein
in geſchenachvollſter Ausführung

in jeder Preislage.
hat und vorwärts
kommen will, leſe

Briefm. einſ.

S
azavmdn

nv za v

5

Magens, übe

Sodbrennen, übermä

leihigkeit oder Verſtopfung.

vom Magen herrührt,

Mittel erprobt.
Bei genannten Krankheiten haben

ſich die Mariazeller Magen
Tropfen ſeit vielen Jahren auf
das Beſte bewährt, was Hunderte
von Zeugniſſen veſtätigen. Preis
à Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung
80 Pf. Doppelflaſche Mk. 1.40.
Central Verſand durch Apotheker
ar Braciy, Apotheke zum
König von Ungarn Wien 1Fleiſchmarkt, vormals Apotheke zum
„Schutzengel“, Kremſier (Mähren)

Man bittet die Schutzmarke
und Unterſchrift zu beachten.
Die Maritazeller Wagen

ſind echt zu haben in
er

Querfurt in den
walkan Apotheke F. Huxmann.

delholz,

bei öfterem Umrühren digerirt (aus
gelaugt) und ſodann filtri

G. Klötzſch, Verlag, Leipzig.

vortrefflich wirkend bei Krankheiten

des Magens, ſind ein 5
S Unentbehrliches

altbhekanntes
Haus u. Volksmittel

bei net lein Schwäche des
riechendem Athem,

Blähung, faurem Auſſtoßen, Kolir

ü higer Schleim-production, Gelbſucht, Ekel und
Erbrechen, Magenkrampf, Hart

Auch bei i wer falls er
t keberladendes Magens mit Speiſen und Ge

tränken, Würmer-, Leber und
Hämorrhoidalleiden als heilkräftiges

g in ven Apotheken,
Apotheken,

Schraplau Löwenapotheke, Schön e

Vorſchrift: Aloe 15,0, Zimmt
rinde, Corianderſaamen Fenchel-
ſaamen, Anisſaamen, Myrrha, San

CEalmuswurzel, Zittwer-
wurzel, Entianwurzel, Rahbarbara,
v. jedem I. Weingeiſt 600/0-750

Alle dieſe Spezies werden grob
zerkleinert und 8 Tage hindurch in
750 Gramm 500 igem Weingeiſt

Ausverkau

C. 99 Sn

Es ſind noch vorhanden:

erregt Boe v. A0 Mk. an,9 Herren Sommer raletots
erren- Stoff hosen von Z. Mk. an,Merren-Stofſwwesten von K. Mk. an.

Sämmtliche Arbeitergarderobe iſt noch-
mals im Preiſe bedeutend heruntergeſetzt.

W Ah Orten Terrrmer- v. Bacl-

von S Mk. an,

Preiſen abgegeben.

Seſtellungen nach Maaß
werden nach wie vor zu erniedrigten Preiſen unter weitgehend-
ſter Garantie angefertigt im

Rossmarkt 6.

r ee
Freizusendung für I. Briefmarxen

Reparaturen werden prompt und billigſt
ausgeführt. We Glärrtmeue,

gr. Ritterſtr. 26.

von Herren, Knaben u. Arbeitergarderobe
wegen Aufgahe

ſahrer- Sachen werden zu außergewöhnlich billigen W

9er re Dr. Derrmehl'sIſt die in 32. Aufl. orschienene SchriMahrrade e isenpeniver.Vorzügliches ſeit 81 Jahren beliebtes Eiſen
eräparat. Alle die es gebraucht haben, loben
es. Kein Geheimmittel. Schachtel 1,50.
Kebliche 3 Sch. 4,25 Mk. Nur echt mit

Uebernehme Vernickeln u. e Lurt Röber, Brannsehweig. J e d 7 ten r rſebur Jn den Apotheken
Werantroreliche Rehgetſon, Vrug und Berian von Le Manne r in Merſerneg,

en
Advirthſche

diſche
äxhniß iſt

hote, die

hindert h
on allen L

Und weiter

le durch
wedrigen G

ſhaftlichen

Grundſatz

bedarf. Gl

denkbar gröf

des Viehſt

zu verdant

Die Steige

Viehſtande

804 Mille
wach

mäßigung

Ermäßigu

Ueberdies

daß die La

Wird feſt
ühüheg
d Vier
ſo W do

zoll wi
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